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Mit vollem Körpereinsatz in die neue Saison

n S O M M E R F E S T

TG Sporttag für Groß und Klein

n V O L L M E R C U P

Kugelstoß-Elite besucht Biberach



Auf den Punkt gegen Kopfschmerzen

Es gibt 37 Arten von Kopfschmerzen, die Sie selbst 
behandeln können. Thomapyrin® kombiniert seine 
Wirkstoffe so ideal, dass es 15 Minuten schneller wirkt*. 
Genau auf den Punkt.

Es geht um Ihren Kopf.

   1  Für Kopfschmerzen gekaufter Packungsanteil (MedicScope) am Absatz (IMS), MAT 06/2014.
     * Thomapyrin® halbiert den Kopfschmerz um 15 Minuten schneller als seine einzelnen Wirkstoffe.
  Thomapyrin®CLASSIC Schmerztabletten. Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren bei akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen. 

Thomapyrin® INTENSIV. Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren zur Behandlung von akuten Kopfschmerzen (z. B. Spannungkopfschmerzen) 
und Migräneanfällen (mit und ohne Aura) Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Be fragen des Arztes
angewendet werden. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG.  P1/13/4



TG blickt bei der 
Jahreshauptversammlung auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück

E D I T O R I A L

Gemeinsam mit den rund 250 anwesenden
TG Mitgliedern konnten wir bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung auf ein mehr
als ereignisreiches Sportjahr zurückblicken.
Ermöglicht wurden die vielfältigen Veranstal-
tungen und Sportereignisse der 28 Abteilun-
gen vor allem durch das tolle ehrenamtliche
Engagement der zahlreichen Übungsleiter
und Vorstandsmitglieder. Über 37.000 Stun-
den an ehrenamtlicher Arbeit wurde im Jahr
2014 in die TG Biberach investiert – Dafür
möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal
bei jedem einzelnen bedanken!
Ein Highlight im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung war die Wahl der TG Sportler des
Jahres. Neben Theresa Heckele, die sich bei
den Junioren durchsetzte, konnten sich auch
Anna Köhler (Damen), das Judo-Duo Armin
von Au und Herbert Hasel (Herren) sowie die
weibliche Handball B-Jugend (Mannschaft)
die Glastrophäe für den TG Sportler des Jah-
res sichern – Herzlichen Glückwunsch!
Meinen besonderen Dank möchte ich an dieser
Stelle an Reinhold Sonntag wiederholen, den
wir bei der Jahreshauptversammlung für seine
langjährige ehrenamtliche Arbeit in der Vor-

standschaft mit der Ehrenmitgliedschaft ausge-
zeichnet haben. Auf eigenen Wunsch wird
Reinhold Sonntag zukünftig nicht mehr im TG
Vorstand tätig sein. Sein Amt für das Ressort In-
ventar und Liegenschaften übernimmt Frank
Ladel. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit!
In diesem Frühjahr führte die TG Biberach
schon zahlreiche Großveranstaltungen durch.
Neben dem IBOT verdienen sich auch die Or-
ganisatoren des Ligafinales im Turnen, der
deutschen Meisterschaft im Bogenschießen,
sowie den süddeutschen Meisterschaften der
U20 im Volleyball ein Sonderlob für die
Durchführung der Veranstaltungen.
Auch in den kommenden Monaten ist die TG
„Immer in Bewegung:“ Am 04. Juli feiert die
TG Biberach wie schon im letzten Jahr mit
ganz Biberach ein großes Sommerfest. Weni-
ge Tage später, am 13. Juli trifft sich die Welt-
elite des Kugelstoßens auf dem Biberacher
Marktplatz zum VOLLMERCup. 
Ich hoffe, wir sehen uns bei diesen Events
und wünsche Ihnen bis dahin eine gute Zeit!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender



Es lohnt sich, diesen Termin bereits jetzt in
den Kalender einzutragen. Das diesjährige
Sommerfest der TG Biberach findet am 04.
Juli unter dem Motto „immer in Bewegung“
auf dem Gelände rund um das TG Heim statt. 
Wie bereits bei der Premiere im letzten Jahr,
erwarte Sie auch in diesem Jahr ein vielfältiges
Spaßangebot für die ganze Familie. Es werden
sich wieder zahlreiche Abteilungen beteiligen
und Ihnen mithilfe von spannenden Stationen
Einblicke in die jeweilige Sportart geben. Ne-
ben dem Spiel- und Spaßparcours warten
auch zahlreiche Auftritte von verschiedensten
Showgruppen der TG Biberach auf Sie.
Weitere Informationen erhalten Sie in den
kommenden Wochen über unsere Homepa-
ge: www.tg-biberach.de

Sommerfest findet am 04. Juli statt



Am 13. Juli, dem Montag vor Schützen trifft
sich die Weltelite der Kugelstoßer auf dem
Biberacher Marktplatz und kämpft zum ers-
ten Mal um den VOLLMERCup. 
Auch in diesem Jahr haben wieder zahlreiche
internationale Top-Athleten ihr Kommen an-
gekündigt. Unter anderem steht das Event
bei den deutschen Ausnahme-Sportlern
Christina Schwanitz und David Storl im Ter-
minkalender. Neben den Erwachsenen (Frau-
en und Männer) suchen auch die Junioren ih-
ren Tagesbesten. 
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr mit
dem warm-up. Die Junioren-Wettkämpfe be-
ginnen um 19.00 Uhr. Ab 19.50 Uhr verwan-
deln dann internationale Top-Athleten bei
den Damen- und Herrenwettkämpfen den
Biberacher Marktplatz zur schönsten Kugel-
stoß-Arena Deutschlands.
„Auch in diesem Jahr findet das Kugelstoß-
Event mit internationaler Spitzensportbeset-
zung in der wunderschönen Kulisse direkt

auf dem Biberacher Marktplatz statt“, sagt
Hans-Peter Beer, Organisator und Vorsitzen-
der des Vorstands der TG Biberach. „Erstmals
wetteifert die Kugelstoß-Elite 2015 um den
VOLLMERCup, der den bisherigen e.wa riss-
Cup ablöst. 
Unser langjähriger Hauptsponsor und Welt-
marktführer für Schärfmaschinen ist ab so-
fort zusätzlich Namenssponsor der Leichtath-
letik-Veranstaltung.“
Dadurch, dass die Zuschauer nur wenige Me-
ter von den Athleten getrennt sind, entsteht
eine packende Live-Atmosphäre. Trotz der
Namensänderung setzt die TG Biberach bei
der Planung weiterhin auf das seit Jahren be-
währte Konzept.
Über die neu gestaltete Webiste (www.voll-
mercup.de) sowie die Facebook-Seite halten
wir Sie über alle News zum VOLLMERCup auf
dem Laufenden! 
Wir freuen uns darauf, Sie am 13.Juli 2015
begrüßen zu dürfen!

VOLLMERCup: 
Kugelstoß-Event unter neuem Namen



Bei der Jahreshauptversammlung der TG Bi-
berach wurde Frank Ladel als neues Vor-
standsmitglied gewählt. Er übernimmt den
Posten von Reinhold Sonntag und ist ab so-
fort für das Inventar und die Liegenschaften
der Turngemeinde verantwortlich. In einem
kurzen Interview stellen wir das neue Vor-
standsmitglied vor.

Herzlich Willkommen in der TG Biberach,
Herr Ladel. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung hatten Sie die Möglichkeit,
schon viele TGler kennen zu lernen: Wie
haben Sie sich „eingelebt“?
Da ich früher selber als Schwimmer in der
TG war und durch meine Kinder seit einigen
Jahren in der Handballabteilung beheimatet
bin, war die „Einlebung“ recht kurz. Und an
der Hauptversammlung habe ich u. A. auch
alte Bekannte getroffen, so dass ich be-
haupten kann, dass ich mich wie zuhause
gefühlt habe.

Bei der TG sind Sie (wie alle Vorstands-
mitglieder) ehrenamtlich tätig: Was ma-
chen Sie hauptberuflich? 
Hauptberuflich bin ich freier Architekt und
Partner im Architekturbüro JKLM in Biberach.

Wofür genau sind Sie bei der TG Biber-
ach verantwortlich? 
Meine Aufgaben umfassen die Betreuung
der Liegenschaften, also der Gebäude der TG
inkl. des Innenlebens, der Einrichtung und
der Technik.
Damit verbunden ist auch die Betreuung der
Nutzer zu Fragen der Immobilie.

Was erwarten Sie von Ihrer Aufgabe bei
der Turngemeinde? Haben Sie schon be-
stimmte Projekte in Aussicht? 
Ich freue mich auf die Projekte, die auf mich
zukommen und auch auf gute Zusammenar-
beit mit allen Beteiligten.
Das größte Projekt, das wohl ansteht, ist der
Ausbau des Kellers des TG Heims. Hier hat
Reinhold Sonntag zusammen mit dem Kolle-

gen Kümmerle schon  massiv daran gearbei-
tet, so dass das sicher sauber umgesetzt wer-
den kann.

Welche Sportarten favorisieren Sie? 
Seit einigen Jahren begeistere ich mich für
Handball – nicht selbst als Spieler, aber als Va-
ter und Fan meiner Söhne und meiner Tochter
und Unterstützer der Handballabteilung.
Aber ich schaue auch immer wieder gerne
auf die Nachrichten, die aus den anderen Be-
reichen der TG kommen.

Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit? 
Sportlich gehe ich gerne Joggen und bin als
gemäßigter Moutain Biker unterwegs. Auch
in den Bergen bin ich immer wieder zu finden,
zum Wandern und Schneeschuhwandern.
Sonst bin ich natürlich gerne mit meiner 
Familie unterwegs, Städtereisen, Erholungs-
reisen und sonstige gemeinsame Unterneh-
mungen.
Aber ich bin auch gerne zuhause – da gibt es
immer was zu tun.

Frank Ladel: 
Das neue Vorstandsmitglied stellt sich vor





Vorbereitung auf die 
zweite Oberliga-Saison
Dieses Jahr bestreiten die Biberach Beavers
ihre zweite Oberliga-Saison, wofür es einiges
an Vorbereitung bedarf. Nach einem dreitä-
gigen Trainingslager, in dem intensiv an der
Verbesserung und Verfeinerung der Spielzü-
ge gearbeitet wurde, folgten drei Scrimma-
ges (Testspiele), davon zwei gegen den Dritt-
ligisten Ravensburg Razorback und eines
gegen die befreundeten Midland Bouncers
aus Zug in der Schweiz, die ihr Trainingslager
in Biberach abhielten.

Biberach Beavers künftig mit Verstär-
kung aus Österreich und den USA
Bereits am 9. Mai 2015 bestritt Philipp Burg-
staller sein erstes Spiel im blauen Jersey. Der
23-jährige im österreichischen Radstadt ge-
borene Footballer hat bereits mit 18 Jahren in
der ersten Mannschaft der Salzburg Bulls ge-
spielt. Später wechselte er zu den Pinzgau
Devils (Österreich) und den Kirchdorf Wild-
cats (Deutschland). Philipp kam durch Schu-
lungsbesuche bei der Firma Liebherr erstmals
in Kontakt mit den Biberacher Footballern.
Vor seinem im Herbst beginnenden Studium
will er nochmals vor großem Publikum spie-
len, wo er bei dem Beavers definitiv richtig
sein sollte. Er wird mit der Nummer 3 die De-
fense verstärken und als Returner agieren.
Am 12. Mai 2015 landete der zweite Biber-
acher Import aus Huntsville, Alabama (USA).
Der 24-jährige Holt Allen Claiborne hat am 9.
Mai seinen Abschluss an der Tennessee State
University in Computer Science gemacht. Be-
reits zwei Tage später setzte er sich ins Flug-
zeug und flog nach Frankfurt, wo er von
Coach Dominik Brotschelm und Center
Christian Specker mit seinem künftigen Tri-

kot mit der Nummer 4 empfangen wurde.
Zuvor besuchte er in seiner Heimat die J. O.
Johnson Highschool in Huntsville, danach die
Alabama State University. Holt wird die Biber-
acher in den Positionen Wide Receiver und
Quaterback verstärken.

Abteilung American Football
Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 47 05
E-Mail: americanfootball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.biberachbeavers.de

Zuwachs für die Biberach Beavers

Biberachs Neuzugang Philip Burgstaller

Der neue Beavers-Quaterback: Holt Allen Claiborne
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Oberliga-Saison 2015
Nach zwei hart erkämpften Siegen gegen die
Stuttgart Silver Arrows und die Badener
Greifs aus Karlsruhe kassierten die Beavers im
dritten Saisonspiel ihre erste Niederlage ge-
gen einen der Mitstreiter um die Meister-
schaft. Die Heilbronn Salt Miners gewannen
gegen die Biberacher vor heimischem Publi-
kum nach vereinzelten Fehlern in den Biber-
acher Reihen. Nichtsdestotrotz steht die Sai-
son weiterhin unter dem Motto „Finish #1“.
Bereits im ersten Heimspiel gegen Stuttgart
durften die Biberacher Footballer über 1000
Zuschauer im eigenen Stadion begrüßen.

Cheerleader Beaverettes
Der Bereich Cheerleading erfreut sich weiter-
hin eines deutlichen Zuwachses. Nach der
Teilnahme an der Ladys-Night unseres Spon-
sors OBI-Markt Biberach, wo sich die Beaver-

ettes erneut positiv präsentieren konnten
und mit handwerklich interessierten Frauen
ins Gespräch kamen, stehen schon jetzt wie-
der die nächsten Termine in Sachen Show-
tanz und Catering an. Parallel hierzu laufen
bereits die Vorbereitungen für den am 19.
September zum dritten Mal stattfindenden
Beavers Charity Bowl.

Jugendarbeit wird großgeschrieben
Ebenso gibt es in der Jugend immer mehr Zu-
wachs, was sich zum im September starten-
den Projekt an den Biberacher Schulen noch-
mals deutlich steigern wird. Hierzu wird
Headcoach Fabian Birkholz einen Tag pro
Woche an den Biberacher Schulen sein, um
dort im Sportunterricht den Jugendlichen
eine kleine Einführung in den aus Amerika
stammenden Sport zu geben. Die Flag-Ju-
gend (im Alter von 7 bis 14 Jahren) startete
ebenfalls gut ins die Saison, eines von sechs
anstehenden Saisonspielen konnte bereits
gewonnen werden. Die Tackle-Jugend (im Al-
ter von 14 bis 18 Jahren) steckt mitten in den
Vorbereitungen für die im September begin-
nende Saison.

Kommende Termine
Die nächsten Heimspiele finden an folgenden
Terminen statt: 04.07./25.07./01.08./12.09./
19.09. (Charity-Bowl)

Fotos: Florian Achberger, Dominik Brotschelm, Philipp
Burgstaller / Text: Philipp HaidDie Beaverettes in Action



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt online mehr erfahren: 
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

 Verantwortung
 übernehmen.
Als erste genossenschaftliche Bank der 
Region führen wir unsere Geschäfte 
nach ethischen, ökonomischen, öko- 
logischen und sozialen Grundsätzen.

Anders — aus

Überzeugung.
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Die Abteilung Basketball hat die Saison 2014/
2015 mit durchschnittlichem Erfolg abge-
schlossen. Die U14 männlich, betreut von Ju-
lian Kempken, konnte leider keines ihrer
Spiele gewinnen. Hier steht für die nächste
Saison der Einbau neuer junger Spieler im
Vordergrund, denen zunächst die Grundla-
gen des Basketballs vermittelt werden müs-
sen. Die U18 männlich, betreut durch Hagen
Vollmer, erreichte den dritten Platz in der Vor-
runde und den zweiten Platz in der Platzie-
rungsrunde. Trotz dezimierter Mannschaft
hat es allen Spaß gemacht. Da es noch keine
homogene Altersstruktur gibt, wurden auch
jüngere Spieler an den Spieltagen eingesetzt.
Die U 19 weiblich, die ebenfalls von Hagen
Vollmer betreut wird, belegte sowohl in der
Vorrunde als auch in der Platzierungsrunde
den dritten Platz. Auch hier war zu erkennen,
dass die Spielerinnen an Erfahrung gewon-
nen haben. Die Herrenmannschaft erreichte
mit einem recht dünn besetzten Kader eben-
falls Platz drei in der Vorrunde. Zur Aufstiegs-
runde hatte es damit nicht gereicht, aber im-
merhin wurde der bis dahin ungeschlagene
Tabellenführer Laupheim im letzten Heim-
spiel nach großem Kampf geschlagen.
Innerhalb des abgelaufenen Spieljahres hat
sich im Jugendbereich einiges getan. So

konnte mit Eric Martel ein weiterer Trainer im
Jugendbereich hinzugewonnen werden.
Auch die Bemühungen, die Eltern der Spiele-
rinnen und Spieler mehr in die Abteilungsar-
beit einzubeziehen, hat erste Früchte getra-
gen. Die Anzahl der Kinder im U14-Bereich
konnte seit Anfang des Jahres mehr als ver-
doppelt werden. 
Das führt nun dazu, dass im nächsten Jahr
die Lücke zwischen dem U14 und U18 Team
durch die Meldung einer weiteren U16-
Mannschaft geschlossen werden kann. 
Im Jugend- und auch im Herrenbereich ha-
ben sich Spieler gemeldet, die die Jugendar-
beit in der nächsten Saison gern unterstützen
würden.
Der Zuwachs, den die Abteilung in den letz-
ten Monaten zu verzeichnen hat, führt zu
Engpässen bei der Hallensituation, sodass
zum Teil bis zu 17 Kinder in einem Hallenvier-
tel der Wilhelm-Leger-Halle trainieren muss-
ten. Die Abteilung bemüht sich nun mit dem
Gesamtvorstand um eine einvernehmliche
Lösung dieses Problems.

JHV: Alexander Braun 
bleibt Abteilungsleiter
Auf der diesjährigen Abteilungsversammlung
wurden die Vorstandsmitglieder Alexander

Abteilung Basketball
Abteilungsleiter: Alexander Braun
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 429 40
E-Mail: basketball@tg-biberach.de

Basketballer intensivieren Jugendarbeit



Braun (Abteilungsleiter), Michael Thaluss
(stellv. Abteilungsleiter), Gunter Gohm(Kas-
sierer), Mario Frkanec (Sportwart), Hagen
Vollmer (Jugendwart), Julian Kempken (Ju-
gendvertreter), Matthias Freiwald (Beisitzer),
Helmut Kaiser (Beisitzer) und Bruno
Schmauss (Beisitzer) bei Neuwahlen in ihren
Ämtern bestätigt. Lediglich Markus Dippong
kandidierte aus Zeitgründen nicht mehr für
das Amt des Pressewarts. Hier stellte sich
Thomas Arnhold zur Verfügung. 
Zentrales Thema auf der Abteilungsver-
sammlung war die bereits im Laufe des Jah-
res deutlich spürbare Intensivierung der Ar-
beit im Jugendbereich. Der bereits
aufgenommene Schwung soll nun fortge-
führt werden, um den kontinuierlichen Be-
stand des Nachwuchses in den nächsten Jah-
ren zu sichern und Basketball in Biberach
wieder zu einem festen Bestandteil des
Sportangebots im Jugendbereich zu machen
sowie die Jugendspieler an die Herrenmann-
schaft heranzuführen und zu etablieren. Ein
erster Erfolg war der am 3. Mai durchgeführ-
te Schnuppertag, an dem Kinder im Alter von

zehn bis 16 Jahren die Gelegenheit hatten,
die Grundlagen des Basketballs kennenzuler-
nen und anschließend Spiele der Jugend-
mannschaften zu verfolgen. Hierzu sollen
weitere Aktionen folgen.

  

Wir als Hersteller von Kunst-
stofffenstern mit dem be-
währten Renovierungssystem 
"ALL" bieten:

• Montage ohne      
 Wandbeschädigung

• ohne Reiß- und  
 Brecharbeiten

• keine Tapezier-   
 und Putzarbeiten

R e n o v i e r s y s t e m

info@meinreichfenster.de
www.meinreichfenster.de

B e s u c h e n  S i e 
u n s e r  i n n o v a t i v e s 
K u n d e n z e n t r u m  m i t 
A u s s t e l l u n g  a u f 
10.000 qm in  Ummendorf!
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Zahlreiche Ehrungen für Biberacher 
Jugendliche und Trainer
Die hervorragende Jugendarbeit in der Faust-
ballabteilung führte zu herausragenden Er-
gebnissen in der vergangenen Feld- und Hal-
lensaison. Diese Leistungen wurden durch
die Stadt Biberach bei der Sportlerehrung ge-
würdigt, indem viele Spielerinnen und Spieler
einschließlich ihrer Trainer geehrt wurden.
Zusätzlich gewann das U 14 w-Team in der
Schwäbischen Zeitung die Wahl zum „Sport-
ler des Monats“ im März dieses Jahres. 

59 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
beim Jedermannturnier – MdB 
Martin Gerster ehrt Jugendtrainer
(hb) Zum alljährlich statt findenden Jeder-
mannturnier der TG-Faustballabteilung fan-
den sich am 08.03.15 insgesamt 59 spielfreu-
dige Sportlerinnen und Sportler in der
PG-Halle ein. Die jüngste Teilnehmerin war 7
Jahre alt, die ältesten waren 2 ehemalige Akti-
ve im Alter von 75 Jahren. Die Vorrunde wur-
de auf 3 Feldern mit einem 3er- und 14 4er-
Teams in insgesamt 10 Durchgängen gespielt.
Sämtliche Mannschaften wählten ihren Phan-
tasienamen selbst. Sieger wurde das Team
„Mirsenddiewogwennawellet“ in der Beset-
zung Iris und Maik Eichardt sowie Uwe Kratz,
das im Endspiel mit 10:8 gegen das Team Karo
no. 9 mit Christine Göppel, Carolin Rätz, Ste-
fan Sphrer und Markus Hamberger, gewann.
Als Ehrengast erschien Herr MdB Martin Gers-
ter, der den Jugendtrainern Markus Hamber-
ger, Peter Bucher, Jürgen Schoch und Fabian
Czekalla je einen Gutschein für eine 4-tägige
politische Bildungsreise nach Berlin mit Hotel
und Programm einschließlich je einer Begleit-
person als Anerkennung für die geleistete Ar-
beit im Jugendbereich überreichte. Zu diesem

sportlichen Event kamen viele Faustballer,
Ehemalige, Kinder und Jugendliche, Eltern,
Spielerinnen aus Erlenmoos, wie auch vom
Freizeitsport der TG Biberach. Die meisten
kündigten ihre Teilnahme im nächsten Jahr
(13.03.2016) bereits an.

U14w-Team der TG Biberach 
bei der Deutschen Meisterschaft 
unter Wert geschlagen
Den U14-Mädchen der TG Biberach ist es am
14./15.03.15 bei der Deutschen Meister-
schaft in Schneverdingen nicht gelungen, für
eine Überraschung zu sorgen. Sie hatten sich
bei der Süddeutschen Meisterschaft am
7./8.02.15 in Biberach mit ihrem 2. Platz die
Teilnahmeberechtigung erspielt. Trotz dass
die Mannschaft in fast allen Spielen mit den
Gegnerinnen mithalten konnte, fehlte meist
das nötige Quäntchen Glück zum Erfolg. So
musste die Mannschaft vier Vorrundennie-
derlagen einstecken und hatte auch im Plat-
zierungsspiel am Sonntag nicht mehr die
Kraft, einen Sieg zu erringen. 
Die Ergebnisse: TV Brettorf – TG Biberach 2:0
(11:6, 11,8), TSV Schülp – TG Biberach 2:0

Abteilung Faustball
Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 75 28 27
E-Mail: faustball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.faustball-biberach.de

TG Nachwuchs misst sich auf Bundesebene





(11:8, 12:10), MTSV Selsingen – TG Biberach
2:0 (11:9, 13:11), TSV Karlsdorf – TG Biber-
ach 2:0 (12:10, 11:5) und das Platzierungs-
spiel um Platz 9 am Sonntag: TSV Breiten-
berg – TG Biberach: 2:0 (11:9, 11:4). Nach
keiner Niederlage hatten die Biberacherinnen
resigniert sondern waren immer wieder auf-
gestanden und hatte großen Kampfgeist ge-
zeigt. Am Ende erreichte das TG-Team den
10. Platz. Meister wurde der TV Brettdorf,
der im Endspiel den Ahlhorner SV mit 2:0
(11:3, 11:7) besiegte.  Damit belegten die Fa-
voriten aus dem Norden die ersten Plätze.

TG-Faustballabteilung stellte erneut 6
Jugendteams beim Gaujugendpokal
Am 19.04.2015 spielten 14 Jugendmann-
schaften aus dem Turngau Oberschwaben in
der Mali-Halle in Biberach um die Meistertitel
in ihren jeweiligen Altersklassen. Mehrere Al-
tersgruppen wurden von Gaujugendleiterin
Heike Marx in insgesamt 3 Teilnehmerfelder
eingeteilt. Nach schönen und spannenden
Spielen siegte bei den „Minis“ (U10/U12) die
TG Biberach vor den beiden Teams aus Wes-
terstetten. In der Gruppe U 14 holte sich Stu-
bersheim 1 den Titel vor Biberach 4, Dritter
wurde Biberach 2, es folgten Stubersheim 2
und Biberach 3 auf den Plätzen vier und fünf.
Das heimische Team Biberach 5 konnte sich in
der Gruppe U 16/U18 mit 4 Siegen und einem
Remis den Titel holen, vor Lindau 2, Biberach
6, Lindau 2, Erlenmoos 2 und Erlenmoos 1.

Rund 50 Zuschauer verfolgten in einer stets
ausgezeichneten Atmosphäre die Spiele.

Feldsaison hat begonnen
Erneut starten bei den aktiven Mannschaften
drei Teams in der Feldrunde. Nach ihrem Ab-
stieg aus der Schwabenliga in der vergange-
nen Saison musste das Team um Kapitän
Uwe Kratz auch in der Halle den Weg in die
Verbandsliga antreten. Nachdem insgesamt
5 Mannschaften aus der Schwabenliga abge-
stiegen waren, ergab sich von Anfang an
eine starke Konkurrenz, zumal der Aufsteiger
TSV Illertissen zum Kreis der Meisterschafts-
favoriten zählt. Trotz guter Leistungen konn-
te die TG I bei den beiden ersten Spieltagen
lediglich 3:9 Punkte erreichen, womit sie den
6. Platz in der Tabelle belegt.
Auch die TG II hat in diesem Jahr eine stärke-
re Konkurrenz in der Landesliga Süd als in
den vergangenen Jahren. Dies machte sich
beim 1. Spieltag bemerkbar, der für die Spie-
ler um Dirk Theoboldt mit zwei unentschie-
denen Ergebnissen und zwei Niederlagen be-
gann. Mit 2:6 Punkten belegt die TG II derzeit
den 7. Tabellenplatz. Die dritte Biberacher
Mannschaft tritt in der Gauliga A an und ab-
solviert ihren 1. Spieltag am 07.06.15 in Was-
serburg.
Im Jugendbereich wurden je zwei weibliche
und männliche Teams bei U 16 und U 14, so-
wie eine U 12-Mannschaft gemeldet, sie sich
derzeit in der Vorrunde befinden.





Ausrichtung Württembergische 
Meisterschaften in Biberach
Gewohnt zuverlässig hat die Fechtabteilung
der TG Biberach rund um Abteilungsleiterin
Andrea Kindler die württembergischen Degen-
meisterschaften der U17 und U20 in der Sport-
halle der Mali-Werkrealschule abgewickelt. Ins-
gesamt waren bei den Damen und Herren in
den Einzel- und Mannschaftswettbewerben
185 Fechter am Start. Nach der Begrüßung der
Teilnehmer durch OB Norbert Zeidler wurden in
spannenden Wettkämpfen die jeweiligen Lan-
desmeister ermittelt. Mit Johanna Tisch bei der
U17 und Vanessa Riedmüller bei der U20 ka-
men gleich zwei Siegerinnen aus Biberach. Bei-
de gewannen darüber hinaus auch noch mit
den jeweiligen Heidenheimer Teams. Johanna
Rieber hatte mit Rang 16 bei der U17 einen
überzeugenden Auftritt, Karla von Hornstein
belegte hier Rang 35. Im Team-Wettbewerb
kam die Startgemeinschaft Laupheim/Biberach
im Damendegen auf Rang vier. Ein herzliches
Dankeschön geht an alle Helfer, Spender und
Sponsoren der Veranstaltung!

Werner Drews aus dem Vorstand 
verabschiedet
Bei der diesjährigen Hauptversammlung der
Fechtabteilung musste sich Abteilungsleiterin
Andrea Kindler von einem weiteren langjähri-
gen Vorstandsmitglied verabschieden. Wer-
ner Drews hatte bereits im Vorfeld bekannt
gegeben, dass er für das Amt des Freizeit-
warts aufgrund seiner vielen anderweitigen
Verpflichtungen nicht mehr zur Wahl steht.
Mit Constanze Dall hatte er aber im Vorfeld
für eine adäquate Nachfolgerin gesorgt. Je-
weils einstimmig erfolgte die Wiederwahl von
Abteilungsleiterin Andrea Kindler, Gerätewart

Michael Karnath, Beisitzerin Karin Capaul
und Kassenprüferin Miriam Steigerwald. 

Nathalie Karnath ist Sportlerin 
des Monats Januar
Nathalie Karnath wurde aufgrund ihrer würt-
tembergischen Meistertitel bei den Juniorin-
nen zur Sportlerin des Monats Januar der
Schwäbischen Zeitung gekürt. Zu diesem An-
lass besuchte auch ein Team von Regio-TV
Ulm die TG-Athletin im Training und strahlte
am 27.03.15 einen TV-Bericht aus. 
Mit dem diesjährigen Hugo-Rupf-Preis wurde
die Fechtabteilung für Ihre hervorragende
Nachwuchsarbeit ausgezeichnet. Bei den
Sportlerehrungen der Stadt Biberach und des
Land- und Sportkreises Biberach wurden auch
wieder zahlreiche Fechter der TG Biberach für
ihre Erfolge im Sportjahr 2014 geehrt. Vanes-
sa Riedmüller und Johanna Tisch erhielten für
ihre Deutschen Meistertitel den Hilde-Frey-
Schulpreis. Weitere Auszeichnungen gingen
an Sandra Capaul, Charlotte und Tobias Ding,
Theo Fuchs, Nathalie Karnath und Antje Ruf.

Abteilung Fechten
Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 38 27
E-Mail: fechten@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/fechten

TG richtet erfolgreiche 
Württembergische Meisterschaften aus

Werner Drews mit Abteilungsleiterin Andrea Kindler



Beginn neuer Anfängerkurs Erwachsene
Am 13.04.2015 hat die Fechtabteilung mit
einem neuen Anfängerkurs für Erwachsene
und Jugendliche ab ca. 14 Jahre begonnen.
Interessierte können sich jederzeit bei Abtei-
lungsleiterin Andrea Kindler melden oder im
Training vorbeischauen, um sich zu informie-
ren. Ein neuer Anfängerkurs für Kinder be-
ginnt wie gewohnt im Herbst.

Deutsche Juniorenmeisterschaften (U20)
in Leverkusen und Weinheim
Nathalie Karnath hat bei den Deutschen
U20-Meisterschaften in Weinheim mit dem
Florett einen starken 41. Rang belegt. Im
Mannschaftswettbewerb wurde die Biber-
acherin in Startgemeinschaft mit dem TSV
Laupheim Neunte. Einen sensationellen Dop-
pelsieg hat die erst 17-jährige Vanessa Ried-
müller mit dem Degen bei den Deutschen
U20-Meisterschaften in Leverkusen gelandet.
Sie siegte überraschend im Einzelwettbewerb
und erwartungsgemäß mit dem Heidenhei-
mer Team im Mannschaftswettbewerb. Dies
waren bereits die Deutschen Meistertitel Nr.
7 + 8 für die Biberacher Nachwuchsfechterin. 

Deutsche A-Jugendmeisterschaften
(U17) Ulm
Mit dem favorisierten Heidenheimer Team
konnte sich Johanna Tisch bei den deutschen
U17 Degenmeisterschaften ihre dritte DM si-
chern. Im Einzel landete sie auf einem sehr
guten 6. Platz.

Fünf Musketiere der TG für Deutsche
Meisterschaften qualifiziert
Mit Tobias Ding, Nathalie Karnath, Johanna
Rieber, Vanessa Riedmüller und Johanna
Tisch haben sich gleich fünf Musketiere der
Fechtabteilung der TG Biberach für insge-
samt sieben Deutsche Fechtmeisterschaften
qualifiziert. Das ist ein erneuter Beweis für
die hervorragende Nachwuchsarbeit von An-
drea Kindler und ihrem Team. 

Starke Leistungen bei diversen 
württembergischen Meisterschaften 
Bei diversen württembergischen Meisterschaf-
ten war unser Nachwuchs wieder äußerst er-
folgreich. Bei den Schülermeisterschaften ge-

wann Emma Dall in ihrem Jahrgang die Silber-
medaille mit dem Florett. Zusammen mit den
Zwillingen Charlotte und Sibylle Ding, die im
Einzelwettbewerb ihres Jahrganges die Plätze
sieben und neun erreichten, erfocht sich
Emma Dall im Mannschaftswettbewerb darü-
ber hinaus noch die Bronzemedaille. Theo
Fuchs kam im Herrenflorett auf einen sehr gu-
ten fünften Rang, David Schneider und Timur
Ebert folgten ihm auf den Plätzen 11 und 22.
Bei den württembergischen B-Jugendmeister-
schaften erfocht sich Tobias Ding unter 24
Teilnehmern im jüngeren B-Jugendjahrgang
2002 mit dem Florett die Silbermedaille und
schrammte dadurch nur knapp an der Titelver-
teidigung vorbei. Nathalie Karnath gewann
bei den Florett-U17-Meisterschaften im Einzel
die Bronzemedaille, in Startgemeinschaft mit
dem TSV Laupheim ließ sie im Mannschafts-
wettbewerb noch Silber folgen. Bei den B-Ju-
gendlichen erfocht sich Johanna Rieber mit
dem Degen in Startgemeinschaft mit dem TSV
Laupheim Bronze, im Einzelwettbewerb wur-
de sie im Jahrgang 2001 Elfte.

Punktejagd auf württembergischen
Ranglistenturnieren
Auf württembergischen Ranglistenturnieren
konnten unsere Nachwuchsfechter wieder or-
dentlich Ranglistenpunkte sammeln. Mit dem
Florett schaffte es Theo Fuchs in Tuttlingen
aufs Treppchen. Er sicherte sich unter 18 Teil-
nehmern Bronze im Jahrgang 2004, David
Schneider erreichte das Viertelfinale und wur-
de Achter. Antje Ruf konnte im Damenflorett
des Jahrgangs 2004 in einem kleinen Feld von
fünf Fechterinnen ebenfalls Bronze erringen.
Sibylle Ding wurde im Jahrgang 2003 gute
Siebte. Beim international stark besetzen Berg-
straßen-Turnier in Weinheim kam die Biber-
acherin unter 14 Starterinnen ihres Jahrganges
auf Rang elf, ihre Zwillingsschwester Charlotte
Ding belegte am Ende Rang 14. Bruder Tobias
Ding erfocht sich in der B-Jugend unter 29
Kontrahenten ebenfalls den 14. Platz. Theo
Fuchs erreichte das Achtelfinale und landete
auf dem 15. Gesamtrang. Mit dem Degen ge-
lang Finn Schulz beim Heidenheimer Minima-
rathon Rang 15 in seinem Jahrgang. Johanna
Rieber erreichte beim ARGE-Turnier in Raven-
stein das Viertelfinale und wurde Siebte.



Seit Ende April ist die Handballsaison 2014/
2015 offiziell zu Ende.
Zwei Meister bei den aktiven Mannschaften
stehen fest: Sowohl die Herren 2, als auch die
Herren 3 wurden Meister in der Kreisklasse.
Während es für die Herren 3 die sechste Meis-
terschaft in Folge war, steigt die zweite Her-
renmannschaft außerdem in die Bezirksklasse
auf. Pech hatte die neu formierte zweite Da-
menmannschaft, die als Zweiter der Kreisliga
nur knapp am Aufstieg vorbeischrammte. So-
wohl die erste Damenmannschaft als auch
die erste Herrenmannschaft landeten am
Ende im vorderen Mittelfeld ihrer Liga.

Bei der weiblichen Jugend war die B-Jugend
am erfolgreichsten und belegte in der Würt-
tembergliga den 2. Platz hinter Frisch Auf
Göppingen. Die weibliche C-Jugend landete
auf dem letzten Platz in der Landesliga. Die
weibliche A-Jugend und die D-Jugend wur-
den Meister in der Bezirksliga. In der männli-
chen Jugend wurden sowohl die A-, als auch
die B-Jugend und die D-Jugend ganz knapp
Zweiter in der Bezirksliga.
Mit einer makellosen Bilanz von 40:0-Punkten
und einem Torverhältnis von 759:290 Toren
wurde die männliche C-Jugend Bezirksliga-
meister 2014/2015. Nachdem die Mannschaft

Abteilung Handball
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: handball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.handball-tgbiberach.de

TG II und TG III sichern sich die Meisterschaft

Die C-Jugend Meistermannschaft: hintere Reihe v.l.: Jonas Zappe (Co-Trainer), Jordi Stökle, Tim Keese, Tim Schätzle, Phi-
lipp Köhler, Elias Frömmer, Felix Berg, Adam Szmal (Co-Trainer). Vordere Reihe v.l.: Simon Szmal, Kolja Traulsen, Max
Goletz, Niklas Hoch, Andreas Senciuc, Tobias Janke. Nicht dabei Gabriel Senciuc (Trainer) und Dominic Ellek (Trainer)



des Trainerduos Gabriel Senciuc und Dominic
Ellek im Frühling 2014 nur knapp in der Qua-
lifikation zur Württembergliga gescheitert
war, legte die Mannschaft eine grandiose Sai-
son in der Bezirksliga hin und gewann alle
Spiele, darunter zwei Spiele mit mehr als 50
geworfenen Toren. Mit dem Sieg in Laupheim
Anfang März stand die Mannschaft bereits
vier Spieltage vor Saisonende als Bezirksliga-
meister 2015 fest. Nach dem letzten Spiel der
Saison wurde der Mannschaft am 25. April in
Tettnang der Meisterwimpel überreicht.
Der Großteil der Mannschaft wechselt nun in
die B-Jugend.

Neuer Vorstand in der Handballabteilung
Am 10. April wurde in der Abteilungs-Jahres-
versammlung ein neuer Vorstand gewählt.
Mit Rüdiger Weiß (1. Vorstand) und Jörg Re-
detzky (2. Vorstand) konnten zum Glück die
beiden wichtigsten Posten innerhalb der Ab-
teilung neu besetzt werden. Beide waren
auch bisher schon in der Handballabteilung
aktiv. Rüdiger Weiß leitete jahrelang das Mi-

nitraining in der Gaisentalturnhalle. Jörg Re-
detzky ist ein „Abteilungsurgestein“ und war
und ist u.a. als Spieler, Trainer und Schieds-
richterobmann aktiv für die Abteilung.
Hiermit noch mal danke für die Bereitschaft,
sich für die und in der Abteilung zu engagieren!

Die neuen Vorstände: v.l. Rüdiger Weiß, Jörg Redetzky

Wir sind Partner des Sports.
Wir setzen auf gegenseitiges 
Vertrauen.

Versicherungsbüro
Gerhard Miller
Karlsbadweg 13
88400 Biberach 
Telefon 07351 199660
Telefax 07351 199664
gerhard.miller@
wuerttembergische.de

� Absicherung

� Wohneigentum

� Risikoschutz

� Vermögensbildung



Armin von Au und Herbert Hasel sind in der
TG Biberach die Sportler des Jahres 2014. Die
beiden Top-Judokas wurden für ihre Leistung
bei der Prüfung zum fünften Dan geehrt. Der
fünfte Dan ist der letzte Meistergrad, der
durch eine Prüfung erreicht werden kann
und ist somit das Zeichen meisterhafter Tech-
nikbeherrschung. Der TG Gesamtverein hat
die Dan-Träger bei der Jahreshauptversamm-
lung am 15. April in der Kategorie Herren zu
den Siegern gekürt.

BW-Meisterschaften
Am 1. März hat das Judo Team Steinheim in
Kirchberg an der Murr die offenen Baden-
Württembergischen Einzelmeisterschaften
ausgetragen. Von der TG Biberach stellten
sich Eleonora Abel und Hanna Schänzle der
Konkurrenz. Eleonora Abel startet in der ers-
ten Gruppe bis 40 kg und musste dort drei
Kämpfe bestreiten. Den ersten Kampf ge-
wann Eleonora durch Ippon für einen Halte-

griff im Boden, obwohl Ihre Gegnerin Celine
Fraß vom TV 05 Bruchhausen mit Yuko (tech-
nischer Vorteil) führte. Den zweiten Kampf
verlor sie gegen Ellie Scott-Stewart von der
PS Karlsruhe mit zwei Waza-ari (halber
Punkt) nach kurzer Kampfzeit. Um den drit-
ten Platz erreichen zu können, musste ein
Sieg her. 
Leider konnte sich Eleonora auch in diesem
Kampf nicht gegen Michelle Grüber vom
ASV Eppelheim behaupten und verlor mit Ip-
pon (ganzer Punkt). Eleonora belegte den
7.Platz. Hanna Schänzle startet in der Gruppe
bis 52 kg. Für Hanna begann das Turnier mit
einem Freilos, weshalb sie die nächste Runde
kampflos erreichte. 
Den zweiten Kampf verlor sie gegen ihre star-
ke Gegnerin Leonie Wagner vom VfL Ulm mit
einem Haltegriff. Auch Hanna brauchte nun
einen Sieg für den dritten Platz. Leider muss-
te sie diesen Kampf an Frederike Stumpf von
der JS Roman Baur mit Ippon für die Fußtech-
nik Ko-uchi-gari abgeben. Hanna belegte so-
mit den 9. Platz.

Bundesoffenes Pokalsichtungsturnier
Am 14. März hat in Backnang ein bundesof-
fenes Sichtungsturnier stattgefunden. Dieses
Turnier wurde von Judokas vieler Bundeslän-
der wie Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen
und Baden besucht. Von der TG Biberach
nahmen wieder Hanna Schänzle und Elonora
Abel teil. Hanna musste in ihrer Gewichtsklas-
se bis 52 kg leider beide Kämpfe an die stär-
keren und erfahreneren Kämpferinnen aus
NRW und Hessen abgeben. Für Eleonora (-40
kg) verlief das Turnier etwas besser, obwohl
sie als jüngster Jahrgang und mit wenig Wett-
kampferfahrung ein schweres Los hatte. Eleo-
nora schaffte es, nachdem sie einen Kampf in

Abteilung Judo
Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 1 21 75
E-Mail: judo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kampfsport-biberach.de

Hasel und von Au sind Sportler des Jahres

Herbert Hasel (links) und Armin von Au



der Hauptrunde gegen eine NRW-Athletin
knapp verloren hatte, in der Trostrunde einen
souveränen Kämpf gegen die zwei Jahre älte-
re Kaderathletin aus NRW zu gewinnen. In
der folgenden Begegnung konnte sie gegen
die Judokas aus Hessen jedoch keine Wer-
tung erreichen. Beide Mädels konnten bei
diesem Turnier neue und wertvolle Wett-
kampferfahrung auf hoher Ebene sammeln.

Gürtelprüfung
Im März haben 32 Judo-Anfänger und Fortge-
schrittene ihre Gürtelprüfung an zwei Termi-
nen erfolgreich abgelegt. Vom weiß-gelben
Gürtel, der als erster erreicht wird, bis zum
braunen Gürtel, der den letzte Schülergrad
kennzeichnet, präsentierten sich Judokas fast
aller Könnens stufen dem Prüfgericht.
Die erfolgreichen Prüflinge sind:
8. Kyu (weiß-gelb): Lasse Fischer, Tim Guth,
Nick Hausler, Leon Maier, David Rahm, Pete
Sauter, Daniel Shaw, Patrick Shaw, Florian
Stopfer, Felix von Borstel, Lukas Weber, Celi-
na Reichert, Josef Strahl und Pavel König.
7. Kyu (gelb): Marc Obrecht, Nico Schilling,
Luis Schick, David Engelhardt, Ilya Hubert,

Adil Kang, Philipp Schafmeister und Petra
Leibig
6. Kyu (gelb-orange): Laura Weber, Anne
Grimm und Christian Lootz
5. Kyu (orange): Eleonora Abel
4. Kyu (orange-grün): Bernd Hausler
3. Kyu (grün): Alessandra Hustert
1. Kyu (braun): Irina Lazareva, Fiona Melina
Cicek und Nico Pulvermüller, Alexander Sauer

Termine: Landesliga in Biberach
20.06.2015, 14.30 Uhr, WG Halle
Am Samstag, 20. Juni, wird der erste Kampf-
tag der Judo-Landesliga in Biberach ausge-
tragen. Gegen die Gastgeber treten bei den
Frauen in der Landesliga drei weitere Vereine
an. Bei den Männern sorgen sechs gegneri-
sche Mannschaften in der Landesliga Süd für
Spannung auf der Matte. Bei insgesamt 16
Mannschaftskämpfen kommt keine Lange-
weile auf.
Zuschauer sind herzlich willkommen!
05.07.2015 und 17.10.2015, WG Halle
Judo-Selbstverteidigungslehrgang des WDK
mit Jacques Cosson (5. Dan Judo, 5. Dan Jiu-
Jitsu). Voraussetzung: mindestens 4. Kyu.

Hinten v.l.: Laura Weber, Bernd Hausler, Fiona Melina Cicek, Petra Leibig, Christian Lootz, Adil Kang. Mitte: Alessandra
Hustert, Irina Lazareva, Eleonora Abel. Vorne: Ilya Hubert, Philipp Schafmeister, Anne Grimm



Es ist Ostermontag – das traditionelle Anpad-
deln steht auf dem Programm. Die Wettervor-
hersage versprach Regen und Kälte, und ich
überlegte mir Ausreden, um zu Hause im War-
men bleiben zu können. Doch ein wirklich
überzeugendes Argument fiel mir nicht ein,
sodass ich mich schließlich überwand. Und ich
muss sagen, es hat sich wirklich gelohnt, den
inneren Schweinehund zu bezwingen. 
Die Tour führte uns von Wasserburg um die
Insel Lindau herum und zurück nach Wasser-
burg. Ein gemütlicher und abwechslungsrei-
cher Ausflug. Genau das Richtige, um in die
Paddelsaison hineinzufinden.
Vor uns lag der schneebedeckte Pfänder,
über uns blitzte ab und zu die Sonne durch
die Wolken, und rings um uns herum
herrschte wunderbare Stille. Der Bodensee
gehörte uns und den wenigen Fähren der Bo-
denseeschifffahrt nahezu allein. Das ist ein-
fach immer wieder traumhaft.

Wir waren eine recht witzig zusammenge-
würfelte Truppe. Armin kam mit seinem Ru-
derboot an, Matthias und Sabine saßen im
Zweier-Kajak und Anni, Hans, Peter und Her-
mann nahmen in ihren Einer-Seekajaks Platz.
Die Route führte uns an der Hafenmauer von
Lindau entlang. Nicht nur wegen der Wellen,
sondern vor allem wegen der vielen Zuschau-
er muss man an dieser Stelle konzentriert
paddeln, um eine gute Figur zu machen. Wir
ließen es uns nicht nehmen, wie die großen
Fährschiffe, in den Hafen von Lindau hinein-
zufahren und die schöne Altstadtkulisse vom
Wasser aus zu besichtigen. 
Nach einer kurzen Rast beim Lindauer Ka-
nuverein, traten wir die Rückfahrt an. Oh –
war das kalt. Ich spürte beinahe meine Hän-
de nicht mehr. Tiefe Regenwolken hingen
über dem See, die sich an manchen Stellen
entluden. Aber wir hatten Glück und blie-
ben trocken.

Abteilung Kanu
Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 21 71
E-Mail: kanu@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kanu-biberach.de

Anpaddeln mit Schneeblick





Geheimtipp: Rottachsee
Das Paddelfieber hatte uns gepackt, sodass
wir bereits eine Woche später wieder im Ka-
jak saßen. Dieses Mal ging es ins Allgäu an
den Rottachsee. Kurz hinter Kempten bei
Sulzbach liegt dieser malerische Voralpensee.
Er ist gerade groß genug, um auf ihm eine
gemütliche Tagestour zu verbringen. Die
schneebedeckten Berge und die grünen Alm-
wiesen bieten ein so schönes Panorama, dass
wir erst gar nicht in Versuchung kamen, ein
Wettrennen zu veranstalten. 
Das schöne Wetter lockte viele Wanderer
und Radfahrer ins Freie, um die liebliche Na-
tur und das sonnige Wetter zu genießen. Wir
Paddler hatten den See nahezu für uns allein
und genossen die Ruhe und den gleichmäßi-
gen Rhythmus der Paddelschläge.
Wir sind uns einig, dass die Voralpenseen ein
absolut lohnendes Ausflugsziel sind. Wir je-
denfalls kommen wieder.

Paddler-Stammtisch jeweils am ersten Don-
nerstag im Quartal ab 20 Uhr im Gasthof
Gaum (Nebenz.), Ummendorf, Bahnhofstr. 7.
Termin: 2.7.2015 Interessenten sind herzlich
willkommen.

10.5. Technik- und Sicherheitskurs 
für Tourenpaddler
Dabei wollen wir die Grundtechniken und die
Notfalltechniken (z.B. Wiedereinstieg) üben
und verbessern. Außerdem: Notfallausrüs-
tung, Erste Hilfe am Wasser durch Dr. Mai-
Compter. Infos und Anmeldungen bis 2.5.
bei Peter Ludwig, Tel. 07351-31561

13.6. ICF – Bodenseemarathon
Internationale Sportveranstaltung des Bo-
densee-Kanu-Ring, die auch für „Freizeit-
paddler“ geeignet ist. Diese Veranstaltung
wird vom KC Singen ausgetragen. Es stehen
zwei Strecken zur Auswahl. Infos und Anmel-
dungen bis 29.5. bei Peter Ludwig, Tel.
07351-31561.

3. – 5.7. Paddel-Camp am Bodensee
In Iznang (Zeller See). Es stehen verschiedene
Touren zur Auswahl, aber auch andere Out-
door-Aktivitäten sind möglich. Infos und An-
meldungen bis 19.6. bei Peter Ludwig, Tel.
07351-31561

Bericht: Sabine Ludwig
Bilder: Hans Compter, Peter Ludwig

Anni, Hans, Peter und Armin beim Anpaddeln



Karate-Pokal für Michelle Popasow
Am Samstag 18. April 2015 folgten sechs
Kinder der TG der Einladung des Landesju-
gendwarts zum Karate-Fördertraining. Der
mit über 50 Teilnehmern im Alter von 6 bis
12 Jahren sehr gut besuchte Lehrgang stand
dieses Jahr unter dem Motto „Brain-Gym“.
Helmut Spitznagel (7. Dan) konnte wie im-
mer viele neue Impulse für das Training ge-
ben und forderte vollen Einsatz von den jun-
gen Aktiven. 

Alle Trainer der teilnehmenden Kinder waren
bereits am Abend zuvor zu einer Kindertrai-
nerfortbildung zum gleichen Thema eingela-
den. Helmut Spitznagel hielt dabei einen sehr
interessanten Vortrag und erläuterte sein
umfangreiches Skript mit praktischen Übun-
gen für den nächsten Tag. 
Michelle Popasow von der TG Biberach fiel
durch ihren besonderen Einsatz, schnelle
Auffassungsgabe und präzise Techniken auf
und erhielt dafür von Helmut einen Pokal
überreicht.

Karate auf höchstem Niveau
Aufgrund der sehr guten Trainingsleistungen
setzte die Landesprüferin Ursula Püschner ei-
nen außerplanmäßigen Prüfungstermin für
zehn Kampfsportler der TG Biberach an. 
Aus der Kindergruppe waren die Geschwister
Carolin und Sebastian Muschalek aufgefor-
dert, daran teilzunehmen. Die beiden Grund-
schüler bestanden mit sehr guten Vorführun-
gen ihren Orangegurt. Krankheitsbedingt
konnte leider ein weiteres Karatetalent nicht
antreten. 
Bei den Jugendlichen darf nun David Fels den
zweiten blauen Gürtel tragen. Besonders
gute Leistungen zeigte er vor allem in den
Partnerübungen und bei den Kampfkombi-
nationen. Aber auch sein unerschütterlicher
Trainingsfleiß und seine Zielstrebigkeit sind
zu betonen.

Die Anfänger unter ihrem Trainer Wolfgang
Reichle waren der Höhepunkt des Abends.
Sechs seiner Schützlinge waren zum Gelb-
gurt angemeldet und bestanden überzeu-
gend. Alexandra Reuber mit Sohn Jonas,
Meinrad Schneider, Thomas Schlumpp, Tina
Bergmann und Brit Laßleben wechseln damit
in die nächsthöhere Trainingsgruppe. Vor al-
lem Brit zeigte Karate auf höchstem techni-

Abteilung Karate
Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 13 00
E-Mail: karate@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.karate-tg-biberach.de

Karatekas überzeugen bei den Gürtelprüfungen

Eindrücke aus dem Karate-Training

Gruppenbild nach der Prüfung in Laupheim



schem Niveau. Ihre exakten Techniken ließen
die anwesenden Blau- und Braungurte stau-
nen. Ihre Trainingspartnerin Tina, sowie Tho-
mas und Meinrad fielen ebenfalls sehr positiv
auf. Alle fünf Erwachsenen bewiesen, dass
Karate auch von Anfängern jenseits der Al-
tersgrenze von 35 Jahren erfolgreich erlernt
werden kann. Man muss sich nur trauen und
bereit sein, regelmäßig einmal pro Woche an
sich zu arbeiten.

Wer Interesse hat, Karate zu erlernen oder
wieder einsteigen möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen. Das Anfänger-Training fin-
det für Schulkinder von 6 – 11 Jahren mon-
tags von 17 bis 18 Uhr und für Jugendliche
ab 12 Jahre und Erwachsene mittwochs von
18 bis 19 Uhr in der Turnhalle des Wieland-
Gymnasiums statt. 
Weitere Infos unter: www.karate-tg-biber-
ach.de oder telefonisch 07351-421300.

Julius von Lorentz, Spencer Trainer, Lewin Jones, Michelle Popasow, Jürgen Bader, Amelie Brown mit Landesjugendwart
Helmut Spitznagel.

Berg Brauerei  |  Brauhausstr. 2  |  89584 Ehingen-Berg  |   www.bergbier.de

ULRICH ZIMMERMANNBERG BRAUEREI

      





Die Grundlagen für eine erfolgreiche Saison
sind gelegt. Auch im Winter haben die Ju-
gendlichen und Aktiven neben dem Hallentrai-
ning bei (fast) jedem Wetter regelmäßig Trai-
ningseinheiten draußen absolviert. Nach den
ersten Wettkämpfen können sie schon sehr
gute Leistungen vorweisen. Michael Zeiler
(U18) hat beim Lothar-Weiß-Sportfest in Wan-
gen über 400 m Hürden in 57,87 sec die Qua-
lifikation für die Deutschen Jugendmeister-
schaften erreicht. Carolin Reich (U18) lief bei
der Bahneröffnung in Aulendorf mit 59,15 sec
über 400 m eine württembergische Spitzen-
zeit. Die Jugendlichen U16 und U14 trainieren
seit den Osterferien wieder im Stadion und
sind für die ersten Wettkämpfe bereit.
Als letzte haben die beiden jüngsten Trainings-
gruppen den Schritt nach draußen gewagt
und zum ersten Training im Stadion die Eltern
eingeladen. Im Rahmen eines Frühjahrsfestes

stellte sich die Abteilung mit ihren Trainings-
gruppen für Kinder ab sechs Jahren bis in den
Seniorenbereich vor. Während die Eltern Infos
über die Aktivitäten der Abteilung und die
neue Kinderleichtathletik bekamen, wärmten
sich die Kinder gemeinsam für den anschlie-
ßenden Wettkampf auf. Sechs altersgemischte
Mannschaften maßen sich in der Hindernis-
Pendelstaffel, Weitsprungstaffel und im ab-
schließenden Team-Biathlon. Der Bereich der
Kinderleichtathletik, für Kinder bis 11 Jahre,
wurde in den letzten Jahren vom DLV neu ge-
staltet. Es wurden neue Wettkampfformen
entwickelt, bei denen die Vielseitigkeit und der
Teamgeist im Vordergrund stehen. Die einzel-
nen „Disziplinen“ führen hin zu den klassi-
schen Leichtathletikdisziplinen, wie sie jedem
noch aus seiner Schulzeit bekannt sind. So be-
ginnt beispielsweise der Weg zum Weitsprung
bei den Kindern unter 8 Jahren (U8) mit dem

Abteilung Leichtathletik
Abteilungsleiterin: Fabiola Wetzstein
Kontakt: Telefon 01 60 - 96 26 96 54
E-Mail: leichtathletik@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.leichtathletik-biberach.de

Start in die Freiluftsaison –
Die Kinderleichtathletik stellt sich vor.

Weitsprung in der Kinderleichtathletik



Zielweitsprung, bei dem die Kinder mit kurzem
Anlauf über ein Hindernis (z.B. Bananenkar-
ton) in ein Ziel (z.B. Fahrradreifen) springen.
Bei jedem Durchgang wird der Abstand zum
Ziel größer. Entsprechend der erreichten Weite
gibt es Punkte, die besten sechs Punktleistun-
gen werden für das Team gewertet. Die U10
springen als Staffel in die Weite, wobei sie in
Zonen landen und jeder Sprung entsprechend
der Landezone mit Punkten gewertet wird. Die
Mannschaft hat drei Minuten Zeit, um Punkte
zu sammeln. Die U12 sind schon nahe am
„normalen“ Weitsprung. Sie springen aus ei-
ner 80 cm breiten Zone möglichst weit. Die
Messung erfolgt zentimetergenau. In dieser
Altersgruppe ist neben der Teamwertung, bei
der von den je sechs besten Kindern jeder
Mannschaft die beiden weitesten Versuche ad-
diert werden, eine traditionelle Einzelwertung
möglich. Der Schwerpunkt im Training der Kin-
derleichtathletik liegt in der Schulung der ko-
ordinativen Fähigkeiten. Hierbei geht es um
Rhythmusfähigkeit, Differenzierungsfähigkeit
(z.B. gezielter Krafteinsatz beim Werfen mit
unterschiedlich schweren Geräten), Reaktions-

fähigkeit, Orientierungsfähigkeit, Kopplungs-
fähigkeit (Verbinden von unterschiedlichen Be-
wegungen) und Gleichgewicht. Dies sind die
Voraussetzungen, um Lauf-, Sprung- oder
Wurftechniken zu erlernen. Das Training ent-
hält viele spielerische Elemente und ist ab-
wechslungsreich. Meist haben die Spiele Wett-
kampfcharakter, wodurch auch die
konditionellen Aspekte Schnelligkeit, Ausdau-
er und Kraft kindgerecht verbessert werden.

Bericht: Sigrid Barlak
Bilder: Theo Eßwein

Eröffnung des Frühlingsfestes

Ihr Bad- und Heizungsspezialist in Biberach

Ganz zu Ihrem Vorteil

Lutz GmbH  Hermann-Volz-Straße 40  88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 37 13 33  Telefax 0 73 51 / 37 13 34   

Sanitär

Heizung

Solar
www.lutz-heizung-sanitaer.de

Erneuerbare Energien

Komplettbadsanierung

Badausstellung

Wir sanieren ihr Bad, 
gerne auch barrierefrei!



Endlich sind sie da, die neuen Show-Dress
der „Rocking Biber“! 
Seit längerem schon hatten sich die Tänzer
der Abteilung neue Dress gewünscht. Daraus
entwickelte sich dann der Gedanke gleich
einheitliche Show-Trikots anzuschaffen. Im
ersten Schritt musste eine Schneiderin gefun-
den werden, die sich mit dem Fertigen von
Rock´n´Roll-Dress auskennt und auch die für
den Rock´n´Roll-Tanz typischen Stoffe zur
Verfügung hat. Danach konnte gestartet
werden; vom ersten Entwurf bis zur endgülti-
gen Anprobe vergingen dann noch ein paar
Wochen. Alle waren gespannt auf das Ender-
gebnis. Und nun wurden sie ausgeliefert! 

Beim diesjährigen Biberacher Musikfrühling
haben die Tänzer die neuen Show-Trikots
dann erfolgreich „eingeweiht“.
Aber nicht nur äußerlich hat sich viel bei den
„Rocking Biber“ getan. Neben der Premiere
in neuem einheitlichem Outfit, und der Auf-
trittspremiere des Tanzpaars „Isabell Gehring

& Nikolai Wespel“ (die erst letzten Oktober
angefangen haben!), zeigten die Tänzer
auch erstmalig einen Ausschnitt aus ihrem
neuen Showprogramm, choreographiert von
Sabrina Peters. 

An den drei Auftrittsabenden bei „Tanz durch
die Jahrhunderte“ beim diesjährigen Biber-
acher Schützenfest werden sie dann das kom-
plette neue Showprogramm zeigen. Wichtig
bei der Konzeption war einmal die ganze
Bandbreite des Rock `n` Roll Tanzsport zu zei-
gen, angefangen von einer Formation aus
Einzeltänzern über die klassische Paarformati-
on und Paartanz bis hin zur Akrobatikshow.

Artikel: Sabrina Peters

Abteilung Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Björn Peters
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 30 95 76
E-Mail: rocknroll@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.rockingbiber.de

Gelungene Premiere mit neuen Show-Dress und
Rock ´n´ Roll-Show am Biberacher Musikfrühling

Die RockingBiber in ihrem neuen Dress

Isabell Gehring und Nikolai Wespel bei einer Akrobatikfigur



 ORAUSDENKER GESUCHT!

Ob Ausbildung oder Studium: Bei VOLLMER, dem Weltmarktführer für anspruchsvolle Schärf- 
und Erodiermaschinen, erwarten dich interessante Perspektiven, spannende Herausforderun-
gen – und der Teamgeist eines Familienunternehmens. Schärf dein Profil für die Zukunft: mit 
einem ersten präzisen Schritt. Ausbildung und duales Studium bei VOLLMER:

VOLLMER WERKE Maschinenfabrik GmbH // Personalabteilung Melanie Keller
Ehinger Straße 34 // 88400 Biberach/Riß // karriere@vollmer-group.com // Tel. +49 7351 571265

www.vollmer-group.com/azubi

// ELEKTRONIKER/IN FÜR GERÄTE UND 
  SYSTEME

// INDUSTRIEMECHANIKER/IN

// MECHATRONIKER/IN

//   INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN

// DUALES STUDIUM BACHELOR OF  
 ENGINEERING 
 Fachrichtung Maschinenbau und Elektro- 
 technik in Kooperation mit der Hoch- 
 schule Ulm oder der DHBW Ravensburg 

Erfahre mehr über deine Karriere- 
perspektiven bei VOLLMER

BESUCH‘ UNS BEIM TAG DER
AUSBILDUNG AM 26. JUNI 2015



Rückblick I: Rekordsaison endet 
teilweise mit langen Gesichtern
Die drei Mannschaften der Schachabteilung
spielten in der Saison 2014/15 groß auf, hielten
parallel die Tabellenführungen in der Kreis-, Be-
zirks- und Verbandsliga und durften sich be-
rechtigte Hoffnungen auf die Meisterschaften
machen. Während die erste Mannschaft dann
auch mit einer beeindruckenden Bilanz durch-
zog, gab es für die Zweite und Dritte ganz am
Schluß bittere Enttäuschungen. Der Bericht zur
Zweiten folgt in der nächsten Ausgabe.

Verbandsliga: Leistungen im Superlativ
sichern Wiederaufstieg in die dritte Liga
Nach dem im Vorjahr knapp verpaßten direk-
ten Wiederaufstieg in die Oberliga wollte es
die erste Mannschaft dieses Jahr besser ma-
chen. Zwar hatten mit Wolfgang Mack und
Stanislav Sokratov zwei langjährige Leis-
tungsträger das Team aus beruflichen Grün-
den verlassen, mit André Fischer und Bern-
hard Sinz hatte man aber starken Ersatz für
die Spitzenbretter gefunden.
Am ersten Spieltag sicherten beide Neuzu-
gänge auch prompt einen knappen Zittersieg
gegen den alten Oberligarivalen SV Tübingen.
Danach sollte die Mannschaft ins Rollen kom-
men und einen Saison der Superlative ablie-
fern. Zunächst wurde die SSG Fils-Lauter mit
7,5:3,5 vom Brett gefegt, was auch direkt die
Tabellenführung einbrachte. Anschließend
mußte man zwar längere Zeit auf Topspieler
Oliver Weiß verzichten, gewann aber sicher
5:3 beim SV Nürtingen und hielt sich gegen
den TSV Langenau ebenfalls mit 5:3 schadlos.
Gegen den ehemaligen Erzrivalen aus Zeiten
des Jahrtausendwechsels, den SK Markdorf,
gab es im Vorfeld ein paar Aufstellungssor-

gen, die Ergänzungsspieler schlugen aber voll
ein und Biberach dominierte mit 6:2. Ähnliche
Voraussetzungen gab es gegen den aktuellen
Erzrivalen SF Pfullingen und auch hier gewann
man hochverdient mit 5:3. Nach einem
5,5:2,5 in Reutlingen war der Wiederaufstieg
drei Runden vor Schluß damit fast perfekt.
Gegen Weiße Dame Ulm gerieten die Schach-
biber zunächst aber mit 0:2 ins Hintertreffen,
ehe Routinier Tobias Merk zur Aufholjagd
blies. Letztendlich besiegelte Rückkehrer
Weiß den Aufstieg und das 5:3. Beim Schau-
laufen am letzten Spieltag mußten mit 6:2 die
SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler daran glau-
ben und die perfekte Saison war gesichert.
Mit insgesamt 18:0 Punkten und 49,5 von 72
möglichen Brettpunkten weisen die Schach-
biber nicht nur eine makellose Saisonbilanz
auf, sondern haben auch sechs Mannschafts-
punkte Vorsprung auf die SF Pfullingen (12:6)
auf Platz 2. Biberach gewann im Schnitt je-
den Mannschaftskampf mit 5,5 von 8 Punk-
ten und holte damit fast 70% der Brettpunk-
te. In dieser Kombination ist der Erfolg mehr
als rekordverdächtig. Selbst langgediente
Verbandsligaspieler können sich nicht an eine
perfekte Saison in der Verbandsliga Süd erin-
nern und die letzte makellose Bilanz eines
Meisters dürfte mindestens 20 Jahre her sein
(interessanterweise gelang dem SC Erd-
mannhausen mit dem Ex-Biberacher Stanis-
lav Sokratov heuer in der Verbandsliga Nord
parallel das gleiche Kunststück).
Die Biberacher Dominanz wird auch beim Blick
auf die Topscorerwertung deutlich, die von
drei Bibern angeführt wird. Hier liegt Andreas
Schulze ungeschlagen mit 7 Punkten aus 8
Einsätzen vor Holger Namyslo (7/9) und Klaus
Bräunlin (6,5/8). Bernhard Sinz, bei 6 Punkten

Abteilung Schach
Abteilungsleiter: Richard Winter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 26 32
E-Mail: schach@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.schachvereine.de/biberach-riss/

TG I wird ohne Punktverlust Meister



aus 7 Einsätzen Zehnter von insgesamt 124
Spielern, verpaßte mit seinen starken Leistun-
gen am zweiten Brett den Topscorertitel nur,
weil er zweimal aus beruflichen Gründen nicht
antreten konnte. Insgesamt war der Schlüssel
zum Biberacher Erfolg eine geschlossen starke
Leistung aller neun Stammspieler sowie dreier
Ersatzspieler, auf die stets Verlaß war, wenn sie
gebraucht worden sind.

Kreisliga: Erneut Vizemeister – 
aber dieses Mal traurig
Im Vorjahr wurde die dritte Mannschaft über-
raschend Vizemeister, hatte lange gar Auf-
stiegschancen und war am Ende sehr zufrie-
den. Heuer verlief die Saison fast identisch –
nur hatten sich die Mannen um Walter Sche-
rer angesichts des Saisonverlaufs mehr er-
hofft gehabt.
Einem ärgerlichen 3:5-Ausrutscher gegen die
TSG Ehingen folgte mit einem 5;5:2,5 in
Thalfingen, 5:3 gegen Weiße Dame Ulm IV

sowie 4:4 in Berghülen eine beachtliche Se-
rie, bei der etliche zwischenzeitliche Tabellen-
führer gestürzt wurden. Als auch noch der
SC Obersulmetingen II mit 7:1 weggeputzt
wurde, standen die Biber selbst verdient an
der Spitze einer heißumkämpften Liga.
Eine ärgerliche 4,5:3,5 beim SC Laupheim II
beendete aber alle Hoffnungen in der Vor-
schlußrunde und das abschließende 4,5:3,5
gegen den SV Jedesheim III brachte nur noch
die Vizemeisterschaft.
In der Abschlußtabelle liegt die Dritte mit 9:5
Punkten knapp hinter Kreisligameister Lau-
pheim (10:4). Insgesamt können die Biber
mit ihrer Leistung trotzdem sehr zufrieden
sein, haben sie doch sogar die meisten Brett-
punkte der Liga erspielt. „Primi inter pares“
in einer durchweg starken Mannschaft sind
Hendrik Stolle, den bei 5 Punkten aus 7 Ein-
sätzen seine Abschlußniederlage den Titel als
Topscorer der Liga kostete, sowie Walter
Scherer und Jürgen Dollinger (je 4,5/7).

Die Unfallsprechstunde Sonntags
bei akuten Sportverletzungen
von 16 - 18 Uhr  
Hotline 073 51- 44 4910

Dres. Kirchner, Kühn, Junghanns, 
Gasper, Kühn  
Eichendorffweg 5, 88400 Biberach

www.nova-clinic.de

Übungsabend und Schachtraining: 
Freitags, ab 19.30 Uhr (Jugendtraining ab 17.30 Uhr) im TG Vereinsheim, Adenauer-

allee 11, 88400 Biberach, Spielleiter: Reinhard Zielke (mango-bc70@kabelbw.de)

Kontaktpersonen für Schachtraining (für jung und alt):
Jugendtraining: Rainer Birkenmaier (rainer-birkenmaier@t-online.de)

Anfängertraining: Holger Namyslo (Namyslo@t-online.de)

Wollen Sie Schach lernen? 
Wollen Sie Ihr Spiel verbessern? 
Wollen Sie erfolgreich spielen?

Schachtrainer buchen



„Ich fühle mich so wunderbar matschig da-
nach“, sagt Frerk Sommer auf Nachfrage
nach dem Wohlbefinden. Herr Sommer ist ei-
ner von ca. 17 Teilnehmern der Gruppe Was-
sergymnastik der Schwimmabteilung, die
sich jeden Mittwoch um 20 Uhr im Hallen-
sportbad trifft.

Viele der Aktiven kommen seit 15 bis 20 Jahren
regelmäßig zur Wassergymnastik. Ingrid Seifert
fühlt sich wie „neu geboren“, Erika Pflug und
Hermann Stütz genießen die fröhliche Gemein-
schaft und beugen ganz nebenbei eventuellen
Altersbeschwerden vor. Und Barbara Stütz
meint: „Es tut gut für Leib und Seele!“
„Und jetzt, Tempo, Tempo.“ Das sind die ge-
fürchteten Worte von Sandra Eisbrenner, die
die Gruppe seit einem Jahr mit viel Freude auf
Trab hält. Der Schwerpunkt liegt auf gelenk-
schonenden, koordinativen Bewegungen bei
angenehmer Wassertemperatur. Die Wasser-
gymnastik stärt das Herz-Kreislauf-System,
die Venentätigkeit und wirkt gelenkscho-
nend. Ergänzend zum wöchentlichen Training
kommt auch die Geselligkeit (Weihnachtsfei-
ern, gemeinsame Einkehr etc.) nicht zu kurz.
Wer jetzt Lust bekommen hat, kann gerne mal
auf eine Schnupperstunde vorbei kommen.

Abteilung Schwimmen
Abteilungsleiterin: Dr. Ragna Hoffmann
Kontakt: Telefon 01 74 / 6 88 67 05 (abends)
E-Mail: schwimmen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.bc-schwimmen.de

„Und jetzt Tempo, Tempo“ 
hallt es durch’s Hallenbad.

Die Wassergymnastik-Gruppe beim geselligen Austausch

Gruppenbild im Wasser





Funkenringwürfeln in Rindenmoos
Am 25. Februar trafen sich elf Seniorensport-
ler/innen am Stadtfriedhof. Bei gutem Wetter
wanderten sie auf einem Umweg über Felder,
Wiesen und Wald nach Rindenmoos zur Pfan-
ne. Hier warteten weitere 16 Seniorensport-
ler/innen. Während die Wandergruppe sich
bei Kaffee und Kuchen stärkte, begannen die
anderen bereits mit dem Würfeln. Gemein-
sam wurde weiter um Funkenringe gewürfelt.
Es machte wieder viel Spaß. Ein gelungener
Nachmittag zum Abschied vom Winter!

Abteilung Seniorensport
Abteilungsleiter: Gunter Maul
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 12 46
E-Mail: seniorensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/seniorensport

W-W-W: Würfeln, wandern und werben

Die Senioren beim Funkenring würfeln in der Pfanne

Sommerliche Wanderung

Wandern am Stausee
Am ersten Frühsommertag, 15. April, starte-
ten 24 Personen zur Fahrt nach Spindelwag.
Unterwegs genossen wir immer wieder die
Sicht auf das Bergpanorama. Bei strahlend
blauem Himmel machten wir uns auf den
Weg von der Staumauer um den Stausee.

Sonnenschutz war bereits nötig, da es kaum
Schatten gab. Es war eine genussvolle Wan-
derung durch Wald, am Wasser und durch
Wiesen. Abschluss war in der Alten Kloster-
mühle in Rot an der Rot. Unter Sonnenschir-
men genossen wir das Angebot: Kaffee, Ku-
chen und Eis.



Werben auf der 
Messe 50Plus
Als Werbung und Einla-
dung für das Angebot
der TG-Seniorensport-
abteilung wurde ein Fly-
er entworfen. 500 Flyer
wurden gedruckt. Sie-
ben Seniorensportler/in-
nen verteilten diese am
24. April auf dem Gigel-
berg an einem Stand
bei der Messe 50Plus.
Ausgestellt waren auch
einige Sportgeräte, die
wir bei der Senioren-
gymnastik verwenden.
Es gab gute Kontakte
und Gespräche. So wur-
den insgesamt 400 Flyer
verteilt. 

Bericht: Ingrid Barske 
Bilder: Gunter Maul

Werben in der Gigelberghalle



Eine sehr erfolgreiche Saison 2014/15 liegt
hinter uns. Alle geplanten Kurse und Aus-
fahrten konnten stattfinden. Insgesamt kann
die Skischule im Laufe der Saison bei insge-
samt 9 Maßnahmen über 460 Teilnehmer
verzeichnen. 75 beteiligte Skilehrer leisteten
410 Einsatztage. Spitzenreiter ist Björn Gut-
schera mit 17 Einsatztagen.
Dieser Einsatz ist nur mit einer dicken Perso-
naldecke und gut ausgebildeten Lehrkräften
möglich. Derzeit unterrichten 52 geprüfte
Lehrkräfte in der Skischule, davon 20 mit
Grundstufe bzw. C-Trainer-Schein, 20 mit In-
structor bzw. B-Trainer-Schein sowie 12 mit
DSV, LSV oder STB Lehrwart bzw. A-Trainer-
Schein.
Besonders freuen uns in diesem Zusammen-
hang die bestandenen Grundstufen-Lehr-
gänge Ski-Alpin im SSV von Cosima Crocoll,
Larissa Ege und Daniel Merk sowie die be-
standene Instructor-Prüfung Ski-Alpin von
Timo Sauter. Herzlichen Glückwunsch. Eben-
falls durfte Skischulleiter Florian Hagel auf
der Jahreshauptversammlung vier Skilehrer
für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft ehren:
Marco Golla, Martin Lehmann, Sonja Wölfle
und Patrik Ehinger. Es freut uns, dass von den
vor 10 Jahren eingestiegenen fünf Skilehrern
diese vier immer noch bei uns sind. Und noch
besser, dass sie alle sehr aktiv und überdurch-
schnittlich engagiert sind. Vielen Dank dafür!

TG Familienfreizeit auf der Bärenfalle
Dank perfekten Wetters und reichlich Natur-
schnee durften 30 Teilnehmer vom 19. bis
22. Februar eine wunderschöne Familienfrei-
zeit auf der Bärenfalle erleben. Harry Vonier,
Frank Melzer und ihr Team hatten einiges für
die 17 Kinder und 13 Erwachsene vorberei-

tet. Die 7 Skilehrer sorgten täglich in indivi-
duellen Gruppen für einen reibungslosen Ski-
kurs. Besonders die Kinder hatten auf den
perfekt präparierten Pisten viel Spaß. Da die
Bärenfalle direkt im Skigebiet liegt, wurde bis
zu sechs Stunden am Tag Ski gefahren. Dabei
gab es nicht nur klasse Pisten, sondern auch
eine tolle Buckelpiste und eine Slalomstrecke.
Waren die Muskeln müde oder die Sportler
hungrig konnte man sich auf der Hütte jeder-
zeit stärken oder entspannen. Auch nach
dem Skifahren war die Stimmung mit Spiele-
abenden, Hüttenrallye, tollem Essen, Nacht-
rodeln und der traditionellen Skitaufe bes-
tens. Alle sind sich einige: Nächstes Jahr in
den Faschingsferien ist die Familienfreizeit
auf der Bärenfalle der TG Biberach Skiabtei-
lung wieder gesetzt. Danke an Harald Vonier
,Frank Melzer und ihr Team.

Snow, Fun & Sun Jugendfreizeit 
in der Lenzerheide
Parallel zur Familienfreizeit hat Björn Gut-
schera gemeinsam mit befreundeten Skiver-
einen die Snow, Fun & Sun Jugendfreizeit in
der Lenzerheide durchgeführt. Unterstützt
durch unsere Ski- und Snowboardlehrer Phi-
lipp Fleischer und Andreas Ehrhart erlebten
ca. 30 Jugendliche ab 16 Jahren eine tolle
Freizeit im Naturfreundehaus in Brambrü-
esch. Dadurch dass es sich hier um eine
Selbstversorgerunterkunft handelt, halfen
alle tatkräftig beim Kochen und im „Haus-
halt“ kräftig mit. In Verbindung mit dem
Weltklasse-Skigebiet Lenzerheide-Arosa so-
wie Musik und Party am Abend war diese
Freizeit eine rundum gelungene Veranstal-
tung, die Jahr für Jahr mehr Teilnehmer be-
geistert.

Abteilung Ski
Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 63 60
E-Mail: skisport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgski.de

Rückblick auf eine erfolgreiche Saison 
der TG Skischule



Skiabteilung der TG Biberach 
feierte 80 jähriges Jubiläum
Bereits seit 1933/34 gibt es den Vereins-Ski-
sport in Biberach. Die TG Skiabteilung feierte
ihr Jubiläum am 07. März mit einer besonde-
ren Ausfahrt nach Warth/Schröcken an den
Saloberkopf. Die TG Skiabteilung blickt stolz
auf diese Jahre zurück, in denen eine enga-
gierte Skischule schon tausenden Kindern
das Skifahren beigebracht hat, unzählige
Ausfahrten für alle Altersklassen und in alle
Regionen der Alpen durchgeführt wurden
und eine überregional bekannte Rennmann-
schaft regelmäßig sehr gute Ergebnisse auf
hohem Niveau erzielte.

Die Skiabteilung hatte sich für die Jubiläumaus-
fahrt ein ganz besonderes Programm ausge-
dacht. Die Teilnehmer mussten für diesen Tag
nur die Liftkarte bezahlen, den Rest übernahm
die TG Skiabteilung. Es wurde im Skigebiet ein
Riesenslalom gesteckt, man konnte in einem
abwechslungsreichen Parcours sein Geschick
unter Beweis stellen und Liftkarten der Skige-
biete Lenzerheide, Golm, Savognin und Oberst-
dorf gewinnen und mit Musik und Vesper-Buf-
fet den Tag beim Après-Ski ausklingen lassen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Schnee-
sportbegeisterten, die mit uns diesen Winter
ausgekostet haben und freuen uns darauf,
euch in der Saison 2015/16 wieder zu sehen!



Die Erste Frauenmannschaft bot in ihrem
letzten Saisonspiel gegen TSG Ailingen II
nochmals Hochspannung. Beide Mannschaf-
ten schenkten sich nichts. Am Ende stand das
4:4. Sie beschließt die Bezirksliga-Saison auf
Platz drei. Im WKBV-Pokal scheiterten die
Frauen im Viertelfinale am ESV Crailsheim
aus der Oberliga Nord mit 2:6.
In der Regionalliga gewann die Erste Männer-
mannschaft gegen SKG Balingen und TSG
Ailingen jeweils 7:1. Die Auswärtsspiele ver-
lor sie beim VfB Friedrichshafen 3:5 und beim
SKC Vilsingen II 2:6 und beendet die Saison
auf dem hervorragenden dritten Platz.
Die Zweite Männermannschaft verlor gegen
TSG Bad Wurzach II 3:5. Mit den Siegen bei
den Sportfreunden Friedrichshafen II (5:3) so-
wie in den Heimspielen gegen SKG Balingen
II (5:3) und KSC Hattenburg II (6:2) beendet
die Mannschaft die Saison in der Bezirksliga
ebenfalls auf dem dritten Platz.

Auch die Dritte Männermannschaft verbuch-
te in der Kreisklasse B Siege im Heimspiel ge-
gen TSG Bad Wurzach V (6:0) sowie auswärts
gegen KV Mietingen II (5:1) und SKC Sigma-
ringen II (4:2). Das letzte Heimspiel gegen
SKC Berg III verlor die Mannschaft knapp mit
2:4 und belegt den vierten Platz.
In der Regionalliga lieferten sich die Senioren
am letzten Spieltag mit dem ESC Ulm ein
Fernduell um die Meisterschaft. Die Mann-
schaft war aber den Gastgebern TSG Bad
Wurzach II nicht gewachsen und verlor un-
glücklich mit 1:5. Die TG rutschte auf den
dritten Tabellenplatz.
Die A-Jugend bestritt noch zwei Heimspiele.
Gegen ESV Aulendorf I m verlor die Mann-
schaft chancenlos 0:6. Am letzten Spieltag
stimmte der 6:0-Sieg gegen ESV Aulendorf II
m versöhnlich. Die B-Jugend feierte im Heim-
spiel gegen SKC Gerbertshaus g und aus-
wärts gegen SKC Berg mit jeweils 5:1 wichti-

Abteilung Sportkegeln
Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
E-Mail: sportkegeln@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/kegeln/SportkegelnHome.htm

Sportkegler mit ereignisreichem Saisonabschluss



ge Siege. Das letzte Heimspiel gegen die Gäs-
te TSG Ailingen g verlor die Mannschaft 0:6.
Beide Mannschaften beenden die Saison auf
Platz drei.

Hauptversammlung 2015
Bei der Hauptversammlung standen die Wahl
des Kassenwarts, Damensportwarts und
Pressewarts und die Nachwahl eines Kassen-
prüfers an. Die bisherigen Amtsinhaber Hol-
ger Dittberner, Patricia Caduff und Eveline
Groß wurden für weitere drei Jahre gewählt.
Wojciech Kwiatkowski ist für vier Jahre Kas-
senprüfer.

Bezirksmeisterschaften in Biberach
(U18) und Hattenburg (U14)
U18m: Nach dem Vorlauf lagen die Erstplat-
zierten Dejan Lotina, Michael Küpper und Lu-
kas Funk nah beieinander. Doch das Verfolger-
feld war ihnen dicht auf den Fersen. Im Finale
wurde Marcel Betz (928 Kegel) von der TG Elf-
ter. Michael Küpper (1020/SKC Gerbertshaus-
Kehlen) rutschte auf Platz fünf. Matthias But-
scher (1021/TSG Bad Wurzach) und Dominik
Löffler (1030/SKV Albstadt) arbeiteten sich
auf die Plätze vier und drei vor. Dejan Lotina
(1042/SF Friedrichshafen) musste sich im Fina-
le geschlagen geben. Der Titel ging an Lukas
Funk (1069) vom ESV Aulendorf.
U18w: Die vier Erstplatzierten aus dem Vor-
lauf machten auch im Finale die Plätze unter
sich aus. Lisa-Marie Oelmaier (1005/KSC Hat-
tenburg) wurde Vierte, Katrin Magel

(1027/ESV Aulendorf) Dritte und Theresa
Dolderer (1032/KSC Hattenburg) Zweite. Be-
zirksmeisterin wurde Michelle Bürger (1080)
vom ESV Aulendorf.
Patrick Nachbaur (1003/SKC Berg) holte sich
den Titel der U14m. Der TG-Nachwuchs star-
tete erstmalig. Jannik Urban (921) qualifizier-
te sich als Fünfter für die Württembergischen
Meisterschaften, deren Teilnahme er absag-
te. Elias Lachmaier (816) wurde Neunter,
Magnus Belz (780) Zwölfter. U14-Bezirks-
meisterin wurde Anna Lena Bauer (973) vom
SKC Gerbertshaus-Kehlen.

Bezirksmeisterschaften Aktive
Herbert Weißbrodt erreichte mit 1077 Ke-
geln Platz neun. Für Holger Dittberner (510),
Marc Bogenrieder (519) und Martin Mysli-
witz (497) war im Vorlauf Schluss.

Elektro-Installationen

Elektro-Heizsysteme

Beleuchtungen 

Kundendienst

 ELEKTRO-FÖRDERER GmbH
Wolfentalstraße 17 · 88400 Biberach
Tel. 07351 5091-0 · info@elektro-foerderer.de 

E L E K T R O -
F Ö R D E R E R

Nachruf: Vergangen ist nicht vergessen, 
denn die Erinnerung bleibt.

Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied 

Lore Hohl 
*29.03.1926       †16.03.2015

Lore war vom 1.7.1970 bis 31.12.2010
Mitglied der Sportkegelabteilung. In ihrer
aktiven Zeit war sie für unsere Damen
eine verlässliche Stütze. Wir werden Sie
in liebevoller Erinnerung behalten.



Kai Penteker als „Vorbild 2014“ 
ausgezeichnet
Wir gratulieren unserem Cheftrainer Kai Pen-
teker zur Auszeichnung „Vorbild 2014“. Beim
Ehrenamts-Wettbewerb der Kampagne
„VORBILD SEIN!“ der Württembergischen
Sportjugend ist er in der Kategorie „Trainer/
Übungsleiter 2014“ ausgezeichnet worden.
Der Ehrenamts-Wettbewerb ist der am höchs-
ten dotierte Ehrenamtspreis für Einzelperso-
nen und zeichnet die engagiertesten Personen
aus, die Kinder und Jugendliche in Sportverei-
nen in Baden-Württemberg betreuen, trainie-
ren oder in sonstiger Art und Weise unterstüt-
zen. Assistenztrainer Thomas Becker
übernahm die Patenschaft und nominierte Kai
Penteker in der Kategorie Trainer. Als Cheftrai-
ner unterrichtet Penteker an die 100 Kinder
und Jugendliche in vier regulären, wöchentli-
chen Trainingseinheiten. Vor allem seinen Ein-
satz für die Integration und Inklusion sieht Be-
cker als vorbildlich an. So ist Penteker Initiator
einer Sportgruppe für Menschen mit Behinde-
rung. Die feierliche Preisverleihung fand am
25. März in den Räumen der Landesbauspar-
kasse Baden-Württemberg in Stuttgart statt.

Medaillenflut für die TG in Tuttlingen
Mit 12 Taekwondokämpfern ist die TG Biber-
ach beim Tuttlinger Pokal angetreten. Alle TG-
Athleten belegten einen Podestplatz, fünfmal
stellten die Biberacher den Sieger. Alles richtig
gemacht hatten Sergey Kupreev, Edgard und
Evelyn Faber, Stella Winter und Qasim Khan
Zadran, sie alle holten Gold. Silber erkämpften
sich Hasibullah Amiri, Viktoria Ribitsch und
Victor Krakhmal. Jan-Erik Brune, Nicole Be-
cker, Marco Jedud und Petar Nuic komplettier-
ten das Ergebnis mit jeweils Bronze.

Taekwondo Nachwuchs sammelt 
Medaillen in der Schweiz
Mit 7 Startern war die TG Biberach bei den In-
ternationalen Schaffhauser Open im Taekwon-
do vertreten. Sechsmal konnten die Biberacher
eine Medaille erkämpfen, davon einmal Gold
für Stella Winter. Nach ihrem Sieg vor zwei Wo-
chen beim Tuttlinger Pokal konnte Stella Win-
ter ihre gute Form wieder unter Beweis stellen
und sicherte sich auch dieses Mal den Turnier-
sieg. Selbst im Finale ließ die junge Biberache-
rin nichts anbrennen und siegte souverän mit
11:4 gegen Laurie Zbinden. Im Finale nicht das
richtige Mittel fanden Qasim Khan Zadran und
Nicole Becker. Zadran, der in der Herrenklasse
bis 74 kg startete, traf nach gewonnenem
Halbfinale auf den Schweizer Meister Dylan
Kadi aus Zürich. Kadi setzte den Biberacher
Kämpfer von Anfang an stark unter Druck und
holte so die ersten Punkte. Trotz beherzter Auf-
holjagd musste sich Qasim Khan Zadran mit
4:11 geschlagen geben. Auch Nicole Becker
traf im Finale auf ein hartes Los. Sie stand der
deutschen Bronzegewinnerin Emelie Walther
aus Pforzheim gegenüber. Der Kampf endete
2:14 und somit mit Platz zwei für Becker.

Abteilung Taekwondo
Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 18 27 81
E-Mail: taekwondo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.taekwondo-tg-biberach.de

Taekwondokämpfer sichern sich 
zahlreiche Medaillen

Die Taekwondo-Delegation und ihr vorbildlicher Trainer



Knapp den Einzug ins Finale verpasste Edgard
Faber in der Klasse bis 36 kg. Er unterlag un-
glücklich beim Golden Point gegen einen
Schweizer Kämpfer und musste sich mit Bron-
ze zufrieden geben. Auch Viktoria Ribitsch in
der Klasse bis 41 kg blieb der Weg ins Finale
verwehrt. Nachdem Ribitsch ihren Vorkampf
noch sehr klar mit 20:4 für sich entscheiden
konnte, unterlag sie im Halbfinale 1:6 und er-
kämpfte somit ebenfalls Bronze. Für eine wei-
tere Medaille sorgte Evelyn Faber. Die sieben-
jährige TG-Kämpferin wurde in die Klasse bis
25 kg hochgestuft, da in ihrer ursprünglichen
Gewichtsklasse keine weitere Starterin gemel-
det war. Im Halbfinale machte sich die körper-
liche Überlegenheit der anderen Starterinnen
bemerkbar. Faber verlor gegen die Lokalmata-
dorin Lorena Dietrich aus Schaffhausen und
holte so Bronze. Bereits in den Vorrunden aus-
geschieden war Sergey Kupreev.

Sportlerehrungen und Förderpreis
Bei der Sportlerehrung des Landkreises Biber-
ach am 17. April wurden 19 Taekwondo-
sportler geehrt. Viktoria Schlosser wurde zu-
sätzlich mit dem 3. Platz bei der Sportler des
Jahres Wahl von der Schwäbischen Zeitung
ausgezeichnet. Unter den letztjährigen 12
Monatssiegern konnten die Leser der Zeitung
mit einem Coupon für ihren Sportler des Jah-
res stimmen. Viktoria Schlosser erhielt über
20 % der Stimmen und wurde Dritte. Außer-
dem erhielt die Taekwondo-Abteilung für ihre
vorbildliche Jugendarbeit im Jahr 2014 den
zweiten Platz beim EnBW Sportjugendpreis.

Zweiter Dan für Lilli Michajlow 
und Julia Penteker

Am 26. April legten Lilli Michajlow und Julia
Penteker ihren zweiten Dan ab. Bei der Prü-
fung in Wernau mussten die beiden zwei For-
men (Poomsae), den Einschrittkampf (Ilbota-
rion), den Wettkampf, die Selbstverteidigung
gegen zwei Angreifer sowie den Bruchtest
demonstrieren. Alle Elemente konnten die
zwei sehr gut meistern und Lilli Michajlow
wurde als Prüfungsbeste gelobt.

16 Medaillen bei den 
Landesmeisterschaften 
Mit 16 Medaillen, darunter vier Mal Gold, sind
die Taekwondo-Kämpfer von den Württem-
bergischen Landesmeisterschaften heimge-
kehrt. Über 300 Kämpfer aus 31 Vereinen gin-
gen in Stuttgart bei den Württembergischen
Meisterschaften an den Start. Auch die Tae-
kwondo-Abteilung war mit 20 Kämpfern ver-
treten. Am Ende schafften es 16 Biberacher,
sich einen Podestplatz zu erkämpfen. Ganz
oben auf dem Treppchen und somit Landes-
meister in ihren Klassen wurden Paul Hirsch,
Stella Winter und Marco Jedud bei der Jugend
und Qasim Khan Zadran bei den Herren. 

Bronze bei den Deutschen Meisterschaften
Bei den Deutschen Meisterschaften am 2.
Mai in Schwabach erkämpfte sich Kai Pente-
ker Platz 3 in der Masterklasse der Herren
über 80 kg. Nicole Becker sicherte sich Platz 5
in der Klasse bis 47 kg und Viktoria Ribitsch
erreichte Platz 7 in der Klasse bis 41 kg. 

Die kompletten Artikel sowie Bilder und
Videos dazu findet man auf unserer Home-
page: www.taekwondo-tg-biberach.de

Stella Winter (rechts) holt Gold in Schaffhausen

Lilli Michajlow beim Bruchtest



TSA Jahreshauptversammlung am 24.2.2015
An der mit rund 80 Mitgliedern gut besuchten
Jahreshauptversammlung ließ Abteilungsleiter
Sascha Brenner das Jahr 2014 in Bildern Revue
passieren: Die Tanz-Workshops und Kurse wa-
ren sehr gut besucht, die sonntäglichen Tanz-
treffs finden zunehmend Anklang, insgesamt
wurden zwei erfolgreiche DTSA-Abnahmen
absolviert, die traditionelle Weihnachtsfeier
war mit rund 170 Tänzern sehr gut besucht,
die Entwicklung unserer neue Showtanzgrup-
pe Dancesation sowie die Fortschritte in unse-
ren zahlreichen Turnier- und Breitensportgrup-
pen waren in 2014 mehr als positiv zu
bewerten. Ein besonderes Highlight 2014 war
die Tanzsportgala am 24.5.2014 in der Stadt-
halle Biberach. Ein schönes Ergebnis aller Be-
mühungen der letzten Jahre ist weiterhin ein
ausgeglichener Haushalt sowie der Anstieg der
Mitgliederzahlen auf nahezu 400 Mitglieder
zu Jahresbeginn 2015. Die TSA ist mit aktuell
17 Turnierpaaren sowie 5 Paaren mit Breiten-
sportpass sehr gut aufgestellt und kann sich
mit großen Tanzclubs durchaus messen. Grund
hierfür sind auch die sehr guten Trainingsbe-
dingungen wie Hallenverfügbarkeit und gut
ausgebildete Trainer. Für sportliche Erfolge
2014 geehrt wurden die Vize-Landesmeister
Sen II B Arno und Andrea Kalkuhl sowie die
Vize-Landesmeister Sen I C Dr. Christophe und
Birgit Schoenenberger. Sascha Brenner dankte
im Rahmen der Neuwahlen Karin Hertle herz-
lich für die Kassierer-Tätigkeit seit 2003, allen
seinen Vorstandskollegen (in Abwesenheit
auch dem scheidenden Pressewart Roland Tro-
jan) sowie allen Übungsleitern/Trainern für ih-
ren unermüdlichen und ehrenamtlichen Ein-
satz im Verein. Neu in das Amt der Kassiererin
wurde Andrea Maier sowie in das Amt der
neuen Jugendwartin Janica Winter gewählt.

Landesmeisterschaften in Biberach

Über reichlich Zuschauer freute sich die Tanz-
sportabteilung der TG Biberach bei den Lan-
desmeisterschaften der Senioren II und Se-
nioren IV Standard im TG SportCenter in der
Leipzigstraße. 93 Paare waren in den Alters-
gruppen SEN II (älterer Partner mindestens 45
Jahre) und SEN IV (älterer Partner mindestens
65 Jahre) am Start. Die Stimmung war sehr
gut, denn es waren etliche Paare der TG Bi-
berach dabei:
SEN II D: Kirsten Hoerner/ Marco Lieb, Platz 7
SEN II B: Antonie und Harald Ries, Platz 2
SEN II B: Birgit und Dr. Christophe Schoenen-

berger, Platz 12
Sen II A: Andrea und Dr. Arno Kalkuhl, Platz 3
Sen II A: Karin und Helmut Hertle, Platz 6
Sen II S: Monika und Hubert Fischer, Platz 15
Sen II S: Petra und Wolfgang Duft, Platz 16

Abteilung Tanzsport
Abteilungsleiter: Sascha Brenner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 11 72
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tsa-biberach.de

TSA geht mit 17 Turnierpaaren an den Start

LM Silber für Ehepaar Ries, Antonie & Harald Ries Sen II B



Wir danken allen Mitgliedern und Helfern für
die tatkräftige Unterstützung und die rei-
bungslose Mitgestaltung dieser Veranstaltung.

Aufstiege der TSA-Paare
Mit dem Vizelandesmeistertitel stiegen Antonie
und Harald Ries in die Sen II A Standard auf. 
Birgit und Dr. Christophe Schoenenberger stie-
gen mit den geforderten Platzierungen und
Punkten in Sen I B Latein auf. Sie sind damit
die einzigen aktiven „Zehntänzer“ des Vereins.
Kirsten Hoerner und Marco Lieb gelang beim
Bodenseetanzfest der Sprung in die Sen II C
Standard. Alexandra Mezger und Michael
Bartsch traten nach zehnmonatiger Turnierpau-

se erstmals für die TSA an. Bei den Landesmeis-
terschaften der Hauptgruppe im Mai schafften
sie den Aufstieg in die C-Klasse Standard.

Neue Breitensportgruppe „Standard“
Seit 26.2.215 gibt es die Breitensportgruppe
„Gesellschaftstänze Standard“ mit den Trai-
nern Gisela und Dieter Wessel. Mit über 30
Paaren ist der Zuspruch überwältigend und
zeigt, dass Tanzen eine sehr attraktive Sport-
art ist. Neben ersten Grundschritten können
bereits erste Figurenfolgen getanzt werden. 

Boogie-Woogie geht in die zweite Runde
„Üben, Üben und nochmal Üben: Beim Ko-
chen, Zähneputzen oder Staubsaugen“,
mahnen Rolf Curth (Moby) und Petra Beck
die teilnehmenden 20 Paare, die viel Spaß
mit den heißen Rhythmen haben. Ab
21.6.2015 startet ein Fortgeschrittenenkurs.

Weitere Termine zum Mitmachen:
14.06.2015: 15.00 Uhr Biberacher Tanztreff
20.06.2015: 15.00 Uhr Fortgeschrittenen-

kurs West-Coast-Swing
21.06.2015: 15.00 Uhr Fortgeschrittenen-

kurs Boogie-Woogie
15.09.2015: 17.00 Uhr Beginn Zumba –

neue Gruppe
28.09.2015: 19.00 Uhr Round Dance
04.10.2015: 15.00 Uhr Biberacher Tanztreff
10.10.2015: 14.00 Uhr Aufbaukurs Discofox

für Fortgeschrittene
Weitere Infos zu aktuellen Kursen und Ange-
boten unter: www.tsa-biberach.deAufstieg in B Latein: Birgit & Dr. Christophe Schoenenberger



Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des TV Biberach Hühnerfeld konnte Fer-
dinand Kehrle, 1. Vorsitzender des TVB, von
einem arbeitsintensiven aber auch erfolgrei-
chen Jahr 2014 berichten. 
Nachdem es mit der Pächterin der Vereins-
gaststätte zunächst nicht wie erhofft funktio-
niert hatte, konnte nun Zoran Ristic als neuer
Pächter gewonnen werden: „Im Zuge des
Pächterwechsels haben wir die Renovierung
inklusive Außen- und Innenanstrich, neuem
Fußboden und vielen weiteren Details inner-
halb von nur acht Wochen realisiert“, so
Kehrle.
Diese Umbau- und Modernisierungsmaßnah-
men führten natürlich zu einigen Investitio-
nen, welche Schatzmeister und 2. Vorsitzen-
der Winfrid Dullenkopf zu Beginn des Jahres
so nicht eingeplant hatte. „Für die Umbauar-
beiten sowie für neue Geräte in der Küche
und im Thekenbereich haben wir rund
80.000 € ausgegeben“, berichtete Schatz-
meister Winfrid Dullenkopf: „Dennoch konn-
ten wir die laufenden Aufwendungen und
überraschenden Investitionen aus den Erlö-
sen und Rücklagen finanzieren.“ Für 2015
hat Dullenkopf nun eine „Konsolidierungs-
phase“ eingeplant, um die Vereinskasse auf
künftige große Ausgaben vorzubereiten.
Sportwartin Martina Wallach berichtete an-
schließend von einem überaus erfolgreichen
Sportjahr. 
„Der im letzten Jahr eingeweihte Platz 11
konnte die Platzsituation deutlich entspannen
und so den insgesamt 20 Mannschaften in der
Verbandsrunde genügend Spiel- und Trai-
ningsmöglichkeiten bieten“, so Wallach. Ins-
besondere bei den Herren gab es viel zu ju-
beln, denn neben den Herren 1 und Herren 2

sicherten sich auch die Herren 30 und Herren
40 den Aufstieg in ihren Gruppen. Alle ande-
ren Erwachsenen-Mannschaften konnten ihre
Klasse halten und so zum erfolgreichen Jahr
beitragen. 
Die Saisoneröffnung 2015 wird, wie in den
vergangenen Jahren, unter dem Motto
„Deutschland spielt Tennis“ mit einem Tag der
offenen Tür und kostenlosem Tennistraining
für Jedermann stattfinden.

11 Jugendmannschaften nehmen 
an der Verbandsrunde teil
Diana Schumacher, Jugendwartin des TVB,
meldete für 2014 11 Jugendmannschaften
für die Verbandsrunde. Die 1. Mädchen-
mannschaft erspielte sich den 1. Platz und
somit den Aufstieg. „Auch unsere Jüngsten,
die U8- und U10-Mannschaften, konnten
schon tolle Erfolge erzielen und erreichten
das Bezirksfinale“, so Schumacher. Stolz
kann der Verein auch auf Kristina Birst sein,
die sich bei den Württembergischen Meister-
schaften den Titel erkämpfte.
Auch die Ferienkurse waren wieder ein voller
Erfolg und erfreuen sich großer Beliebtheit.
62 Erwachsene und 101 Kinder und Jugend-
liche waren bei den beiden Kursen dabei. Für
2015 gibt es bereits viele Interessenten und
Anfragen, sodass auch die Anmeldung über
die Internetseite des TVB frühzeitig aktiviert
wurde.
Diese umfangreichen Aktivitäten und die be-
harrliche Jugendarbeit wurden im vergange-
nen Jahr mit dem Sportjugendpreis der Stadt
Biberach ausgezeichnet. „Darauf können wir
mächtig stolz sein!“, freute sich Diana Schu-
macher über die Bestätigung der jahrelangen
Arbeit.

Abteilung TVB Hühnerfeld
Abteilungsleiter: Ferdinand Kehrle
Kontakt: Telefon 0 73 51/7 46 34
E-Mail: tennistvb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tvbiberach.de

Ferdinand Kehrle für eine weitere Amtszeit 
als 1. Vorsitzender gewählt



Bei den anstehenden Wahlen überraschte es
somit nicht, dass Ferdinand Kehrle einstimmig
als 1. Vorsitzender für eine weitere Amtszeit
gewählt wurde. Auch Martina Wallach
(Sportwartin), Fabian Schiller (2. Jugendwart),
Hermann Spähn (1. Technischer Leiter), Danu-
ta Cieslikowski (Breitensportwartin), Monika
Unterweger (Beisitzerin) und Vitali Slauta
(Beisitzer Turniere) wurden einstimmig in ih-
ren Ämtern wiedergewählt. Für Anton Pap-
pelau, welcher sich als 2. Technischer Leiter
nicht mehr zur Wahl stellte, wurde Erwin
Spähn von der Versammlung ebenfalls ein-
stimmig ins Amt gewählt.
Zum Ende der Versammlung wurden Prof. Dr.
Alexander Wildfeuer und seine Frau Heidi
noch für ihre 25-jährige Mitgliedschaft mit

der bronzenen Ehrennadel des Vereins aus-
gezeichnet.

Seit 25 Jahren dabei: Prof. Dr. Alexander Wildfeuer 
und seine Frau Heidi Wildfeuer

Artikel: Stefan Weitkamp. Bild: Ferdinand Kehrle



Mit fünf Nachwuchsmannschaften – einer
U14 und vier U18 Mannschaften – sowie je-
weils zwei aktiven Mannschaften bei den Da-
men und Herren startete die Tischtennisab-
teilung in die Saison 2014/15. 

Nachwuchs
Etwa im Rahmen der Erwartungen blieben
die Leistungen der Nachwuchsmannschaf-
ten. Die U18 I behauptete sich in der Bezirks-
liga und schloss die Saison auf dem fünften
Rang ab, auch der Tatsache geschuldet, dass
immer wieder Spieler des Stammquartettes
ersetzt werden mussten. 
Die personell völlig umbesetzte U18 II be-
gann die Saison in der Bezirksklasse, die sie
aber nicht halten konnte. Zur Rückrunde
stieg das Team in die Kreisliga ab, in der es
sich knapp behaupten konnte. In der U18 III
spielten einige der größten Nachwuchshoff-
nungen der Tischtennisabteilung, ein erster
Platz in der Kreisklasse war die logische Kon-
sequenz. 
Ebenfalls in der Kreisklasse Jungen musste
die U18 IV, eine reine Mädchenmannschaft,
spielen. Trotz großen Trainingsfleißes kamen
die vier Spielerinnen jedoch nicht über den
letzten Rang in ihrer Klasse hinaus. Dass auch
in ihr großes Potenzial schlummert, bewies
die U14-Mannschaft mit einem ersten Rang
in der Kreisklasse U14. Herausragend dabei
der Topspieler Leandro Dörfer mit einer 21:0-
Bilanz. 

Bezirksmeisterschaft Jugend
Mit Jakob Welser bei den Jungen U11, Fabi-
an Welser bei den Jungen U14 und Pauline
Wieland bei den Mädchen U18 stellte die
Tischtennisabteilung in drei Konkurrenzen
den Sieger bzw. die Siegerin.

Aktive
Nach dem Abgang der Spitzenspielerin Selina
Bollinger ging die erste Damenmannschaft
mit gedämpften Erwartungen in die Ver-
bandsklasse-Saison 2014/15. Auch das Auf-
rücken der spielstarken Nachwuchsspielerin
Pauline Wieland zu den Aktiven konnte die-
sen Verlust nicht vollständig kompensieren.
Als während der Hinrunde mit Verena Rem-
bold eine weitere Spielerin durch Schwanger-
schaft ausfiel, brach das Team komplett aus-
einander. Anja Schust wechselte am Ende der
Hinrunde den Verein, und Renate Rist zog
sich aus privaten Gründen weitestgehend
vom Spielbetrieb zurück. 
Das hatte zur Folge, dass man sich aus takti-
schen Gründen gezwungen sah, die als Auf-
steiger in der Landesliga aktive zweite Da-
menmannschaft zurückzuziehen und mit
deren Spielerinnen in der Verbandsklasse an-
zutreten. Als Folge dieser Entwicklungen
stieg die erste Damenmannschaft erwar-
tungsgemäß aus der Verbands- in die Lan-
desliga ab.
Große Personalsorgen plagten auch die bei-
den Herrenmannschaften der Tischtennisab-
teilung. Den Herren I sprang noch vor Beginn
der Saison ein Spieler in letzter Minute ab,
und weitere zwei Spieler verließen das Team
im Laufe der Saison. 
Die Ausfälle konnten nur durch einen Kraft-
akt der Topspieler der Herren II, die regelmä-
ßig Doppeleinsätze absolvierten, und durch
den massiven Einsatz von Jugendersatzspie-
lern aufgefangen werden. Der in der Kreisli-
ga erreichte vierte Platz ist deshalb aller Eh-
ren wert. Ebenfalls einen vierten Rang
erreichten die Herren II in der Kreisklasse B –
für einen Aufsteiger ein respektables Resul-
tat. Wichtiger Faktor hierfür war der Rück-

Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter: Rainer Welte
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 82 99 63
E-Mail: tischtennis@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.ttbiber.de

Saisonrückblick: TG trotzt schwierigen Umständen



kehrer Stephan Götz, der im vorderen Paar-
kreuz oft für die entscheidenden Punkte
sorgte. Leider litt auch die Herren II an Perso-
nalmangel, was hohen Organisationsauf-
wand und häufige Umbesetzungen zur Folge
hatte. Mit einer Ausnahme konnte das Team
aber immer in Sollstärke antreten.

Bezirksmeisterschaft Aktive
Bei den Bezirksmeisterschaften der Aktiven,
die am 8./9. November 2014 in Ochsenhau-
sen stattfanden, erreichten Aktive der Tisch-
tennis-Abteilung einige nennenswerte Resul-
tate. Im Mixed A erreichte Kathrin Hagel an
der Seite von Peter Härle (TSV Bad Saulgau)
den ersten Platz. 

In der Damen A Konkurrenz wurde sie im
Spiel um Platz drei von ihrer Mannschaftska-
meradin Kerstin Schneider bezwungen, die
sich somit ebenfalls über einen Podestplatz
freuen durfte. 
Bei den Herren E wiederholten David Wil-
helm und Wolfgang Blum ihren Erfolg im
Doppel von 2013 und standen sich auch im
Einzelfinale gegenüber, in dem sich Blum ge-
gen Wilhelm durchsetzte. 
Außerdem erreichte Jonas Riebe mit seinem
Partner Maximilian Schröder (SV Rissegg)
noch den dritten Rang im Doppel bei den
Herren E.

Bericht: Wolfgang Blum



Der Nachwuchs im Fokus
Die Schüler und Jugendlichen der Abteilung
waren die ersten, die in die Wettkämpfe ge-
startet sind. Ein erstes Resümee aus drei Ver-
anstaltungen:

Swim and Run erfreut 
sich großer Beliebtheit
Zu einem festen Bestandteil der Abteilung
gehört mittlerweile der auf März terminierte
„Swim and Run“ – zum einen als „Stelldich-
ein“ und Formtest, zum anderen als erstes
„Kräftemessen“ mit den Vereinskollegen
nach einem langen Trainingswinter. Dazu
wird stets nach Alter in unterschiedliche Klas-
sen eingeteilt. Der Wettbewerb darf auch im
Zweier-Team bestritten werden, bei dem ei-
ner schwimmt und der Zweite läuft. Im Rah-
men des Schwimmtrainings wurde das Test-
schwimmen wieder mit eingebunden. Nach
einer Umziehpause wurde dann ins Stadion
gewechselt, wo den Teilnehmern im An-
schluss noch die geforderten Laufkilometer
abverlangt wurden. Insgesamt beteiligten
sich 26 Athleten, darunter die Hälfte aus dem
Bereich der Schüler. Wer nicht am Start war,
half entweder bei der Organisation vor Ort,
sorgte sich um das leibliche Wohl der Starter
oder feuerte an der Strecke die Athleten an.

Deutsche und Baden-Württembergische
Meisterschaften im Duathlon
Leon Höchst startete in Murr bei den Deut-
schen Duathlon-Meisterschaften der B-Ju-
gend, die mit Distanzen über 2 km Laufen/
9,6 km Radfahren und einem zweiten Lauf
über 1 km ausgelegt waren. Mit ihm zusam-
men waren 80 Starter dieser Klasse vertreten.
Dass Leon lauftechnisch in Höchstform ist,

zeigte er bereits beim ersten Test im März, als
er beim oben genannten „Swim and Run“,
die 2000 m im Stadion in einer beachtlichen
Zeit von 6:46 Minuten lief. Mit seinem ersten
Laufsplit in Murr lag er zwar leicht über sei-
ner Bestzeit, aber hier war erst einmal etwas
Zurückhaltung angesagt, denn schließlich
warteten ja noch anstrengende Rad- und ein
weiterer Laufkilometer. Leider musste er auf
dem Rad seinen bis dahin 4. Platz einbüßen
und beendete den Wettkampf auf dem 10.
Platz der Landesmeisterschaften von Baden-
Württemberg, was ihm in der DM-Wertung
den 26. Platz einbrachte.

Baden-Württembergische 
Meisterschaften „Swim and Run“
Ursula Trütschler hatte in der Klasse der Junio-
rinnen bereits beim Schwimmen als Zweit-
schnellste das Wasser verlassen. Souverän ar-
beitete sie sich beim Lauf über die 5,5 km an
die Spitze und ließ bis ins Ziel nicht mehr lo-
cker. Bei ihrem Debüt holte sie sich dabei nicht
nur den Titel der Baden-Württembergischen
Meisterin, sondern verwies die Konkurrentin-
nen deutlich in ihre Schranken. Auch ihre jün-
gere Schwester Anna konnte mit dem Wett-
kampfverlauf mehr als glücklich sein. Sie kam
über die 800 m als Erste der Jugend A aus
dem Wasser. Dann musste sie jedoch auf der
4,4 km langen Laufstrecke ihren Vorsprung et-
was einbüßen, kam aber letztendlich als Dritte
ins Ziel und sicherte sich damit die Bronzeme-
daille. Für das Geschwisterpaar, das eigentlich
aus der Schwimmabteilung kommt, war diese
Veranstaltung eine Premiere in Richtung Tri-
athlon, die bravourös gemeistert wurde!
Leon Höchst erreichte in der Jugend B den 12.
Platz, verlor beim Schwimmen über 400 m

Abteilung Triathlon
Abteilungsleiter: Jochen Schuhmacher
Kontakt: Telefon 0 73 51/ 5 29 94 52
E-Mail: triathlon@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgbc-triathlon.de

Duathlon: Erfolge für die TG 
auf Württembergebene



wertvolle Zeit, konnte jedoch beim anschlie-
ßenden Lauf über die 2,2 km wieder nach
vorn aufschließen. Eine besondere Herausfor-
derung war es für die beiden Jüngsten, die

zum ersten Mal bei einer Meisterschaft antra-
ten: Hannah Späth (Platz 10) und Pauline Ro-
mer (Platz 11) konnten sich in der Klasse der
Schülerinnen B im Mittelfeld platzieren.

Der Triathlon-Nachwuchs beim Swim and Run

Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach a. d. Riß

Tel. 0 73 51 / 9 90 00
Fax. 0 73 51 / 99 00 10

www.brenner-bc.de
mail@brenner-bc.de

Wir sorgen dafür, dass Sie sich zu Hause 
wohl fühlen ...

sauberes Wasser
warme oder gekühlte Räume

gute Luft

... sind unsere Spezialitäten. Auch Belange der Umwelt und
Energie spielen bei uns eine Rolle.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



Mit dem Ligafinale beendeten die Landesliga-
turner der Turngemeinschaft TG Biberach –
TG Bad Waldsee die Mannschaftssaison 2015
im Ligasystem des Schwäbischen Turnerbun-
des. Der nur noch theoretisch mögliche Klas-
senerhalt wurde dabei verpasst. Das Team
turnt in der kommenden Ligasaison in der Be-
zirksliga. Der TG-Turnabteilung gelang eine
organisatorische und technische Topleistung. 
Vor heimischer Kulisse in der Wilhelm-Leger-
Halle in Biberach turnten im Ligafinale die
Mannschaften der Kreis- und Bezirksligen so-
wie die Mannschaften der Landes-, Ver-
bands- und Oberliga zum Abschluss noch-
mals im Modus „Jeder gegen Jeden“ um die
entscheidenden Punkte für die Endplatzie-
rung in der Tabelle und die Meisterschaft. 
Die Wettkampfgemeinschaft TG Biberach –
Bad Waldsee musste sich mit sechs weiteren
Landesliga-Mannschaften messen. Im Ge-
gensatz zur Vorrunde, als noch fünf Turner
bei einer Streichnote an jedem Gerät einge-
setzt werden konnten, starteten diesmal in-
nerhalb einer Mannschaft nur vier Turner pro
Gerät. Dies stellte sich im Wettkampfverlauf

als zu große Hürde für die Youngsters unter
den Biberacher Turnern heraus. Biberach –
Bad Waldsee begann den Wettkampf beim
Sprung, wo die Turner bei nur zwei Tsukaha-
ra von Ingo Rösler und Christian Stützle Fer-
nández und zwei Handstand-Überschlägen
zu geringe Ausgangswerte aufwiesen. Am
Barren bewältigten Tobias Windberg, Marc
Pfeilsticker, Jochen Baur und Ingo Rösler ihre
Übungen ohne große Abzüge. Am Königsge-
rät, dem Reck, wurde nicht königlich geturnt.
Ein Sturz und hohe Abzüge ließen das Tabel-
lenende nahe kommen, aber die sauber ge-
turnten Bodenübungen u.a. von Daniel
Ostertag motivierten zu weiteren Leistungs-
steigerungen am Zittergerät Pauschenpferd.
Leider wurde es seinem Ruf gerecht und re-
duzierte durch hohe Abzüge und Stürze das
Punktepolster. An den Ringen zeigten die
Turner, u.a. Michael Lämmle, nochmals ihr
Können, wobei Ingo Rösler mit Höchst-
schwierigkeiten als Top-Scorer punktete. 
Der Abstieg war dennoch mit dem erreichten
Punktestand nicht mehr zu verhindern. Trotz-
dem beeindruckte die durch Studium und

Abteilung Turnen
Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
E-Mail: turnen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/turnen

TG Biberach – Bad Waldsee verpassen 
Klassenerhalt beim Ligafinale

Siegerehrung beim Ligafinale in der Wilhelm-Leger Halle



Entdecken Sie mehr Unterschiede auf www.ksk-bc.de

       



Verletzungen personell stark reduzierte
Mannschaft, die Organisation der Großver-
anstaltung und Wettkampf meisterte. Das
Team kennt nun seine Problembereiche und
arbeitet daran mit neuen schwierigeren
Übungen beim kommenden Ligafinale den
Abstieg in die Bezirksliga auszubügeln. Die
Kreisligaturner der TG Biberach beendeten
die Saison mit einem vierten Rang.
Die auswärtigen Teams waren begeistert von
der neuen Halle und dem totalen Engagement
der zahlreichen Helfer, die bereits am Vortag
die technischen Voraussetzungen für einen
perfekten Ablauf der Wettkämpfe lieferten
und am Wettkampftag eine sportliche aber
auch sehr fröhliche Atmosphäre schufen.

Hauptversammlung mit Blick auf 
erfolgreich verlaufenes Jahr 2014 
Jan Kleinhans und Jochen Baur 
wieder gewählt
Jochen Baur, gemeinsam mit Jan Kleinhans
amtierender Abteilungsleiter, gab einen kur-
zen Überblick über das Jahr 2014. Um alle
Aufgaben weiterhin effizient erfüllen zu kön-
nen, wird das Ziel in 2015 sein, die digitalen
Möglichkeiten im Verwaltungssystem noch
weiter zu nutzen.
Geehrt wurde Andrea Kern für 25-jährige
TG-Mitgliedschaft. Jan Kleinhans gratulierte
ihr recht herzlich.
Die Jahresberichte der einzelnen Abteilungs-
ressorts fielen durchweg positiv aus. Einzig
Übungsleiter könnten es etwas mehr sein,
vor allem im Kunstturnen Mädchen und
Frauen. Interessierte melden sich bitte jeder-
zeit! Im Tanzbereich glänzte vor allem das
Musical „Petticoat“ als gelungenes Projekt
für alle beteiligten Mitglieder. Der Kassenbe-
richt wurde von Kassenwartin Andrea West-
phal vorgetragen, der Jochen Baur seinen
großen Dank aussprach. Jochen Baur dankte
allen Übungsleitern und Mitgliedern, sowie
seinen Vorstandskollegen.
Einstimmig gewählt wurden:
Die Vorsitzenden: Jochen Baur und Jan Kleinhans
Turnwart männlich: Manuel Schindler
Turnwart weiblich: Melanie Scheffold
Kassiererin: Andrea Westphal
Beauftragte für Aerobic und Tanz: Silke Zeh
Beauftragte Frauen: Heidi Drews

Beauftragte Trampolin: Carmen Schilling-Kolle
Jugendvertreter: Xenia Scheffold, Julian Stepanic
Pressewart: Richard Stützle
Schriftführerin: Isabel Himmler
Kassenprüfer: Erika Herrmann, Jürgen Hotz

Bericht: Richard Stützle
Bilder: Ingo Rösler

Neues Angebot in der TG Turnabteilung:
Rope Skipping 

Vielen ist Seilspringen aus der Kindheit gut be-
kannt. Diese Sportart wurde in den USA wei-
terentwickelt und erlebt seit einigen Jahren in
Form von Rope Skipping ein Comeback. Im
Laufe ihres Studiums in Karlsruhe hat Bettina
Brack diese neue Art des Seilspringens ken-
nengelernt und möchte nun in Biberach Kin-
der und Jugendliche für diese vielseitige und
motivierende Sportart begeistern. Gesprun-
gen wird alleine, zu zweit, in einer Gruppe
oder in Formation. Auch der Einsatz verschie-
dener Seile aus unterschiedlichsten Materia-
lien sorgt für Abwechslung. Mitreißende Mu-
sik motiviert beim Training, und es lassen sich
gemeinsam beeindruckende Choreografien
für Auftritte einstudieren. Trainiert werden bei
dieser Sportart vor allem die Ausdauer und
Koordination, aber auch das Rhythmusgefühl
und die Teamfähigkeit der Springer. 
Wenn du zwischen 12 und 18 Jahre alt bist
und Lust bekommen hast, diese neue Sportart
auszuprobieren, dann schau doch einfach mal
bei uns vorbei! Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 17.30 bis 19.00 Uhr im Gymnasti-
kraum der Wilhelm-Leger-Halle (RBZ). Die
Gruppe ist für Jungen und Mädchen gedacht.
Wir freuen uns auf DICH!

Artikel: Bettina Brack

Impressionen des Rope Skippings





Das erfreulichste Ergebnis erzielte die jüngste
der aktiven Damenmannschaften. Dem aus-
schließlich aus Jugendspielerinnen bestehen-
den Team von Trainerin Carmen Lafarre und
Co-Trainer Patrick Welcker gelang der Meister-
titel in der B-Klasse. Und das ohne eine einzige
Niederlage in der gesamten Saison. Auch
wenn die Leistung von Satz zu Satz immer wie-
der schwankte, was in diesem Alter völlig nor-
mal ist, fand die Mannschaft in allen Partien
am Ende doch die richtige Lösung und hat sich
damit den Aufstieg in die A-Klasse verdient.
Den Abstieg aus der Oberliga muss indes die
zweite Damenmannschaft hinnehmen. Als
Aufsteiger der Vorsaison galt es für das Team
von Trainer Dirk Lafarre zusätzlich den Ab-
gang von Carla Ambrosius und Pauline Kem-
per zu kompensieren, die beide den Sprung
ins Drittligateam geschafft hatten. Immer
wieder zeigte das Team auch gegen erfahre-
ne Oberligisten, dass es spielerisch durchaus
mithalten konnte. Oft spielten der jungen
Mannschaft dann aber im entscheidenden
Moment die eigenen Nerven einen Streich
und so ging mancher Satz trotz klarer Füh-
rung im Endspurt doch noch verloren. Mit
dem Erreichen der Relegation als Tabellen-

achter hatte das Team zwar den vermeintlich
rettenden Strohhalm ergriffen. Doch am
Ende schien auch hier der eigene Erwar-
tungsdruck zu groß, so dass nach zwei 2:3-
Niederlagen gegen Ulm und Bernhausen der
Abstieg in die Landesliga besiegelt war.
Bereits früh in der Saison stand für die Drittli-
gamannschaft fest, dass der Klassenerhalt
geschafft war. Immerhin hatte das Team von
Trainer Philipp Kurz und Co-Trainer Gerd
Kehm nach der Vorrunde einen guten vierten
Platz hinter den favorisierten Teams aus Neu-
wied, Sinsheim und Wiesbaden belegt. Dabei
hatte die TG immer wieder das Potential ge-
zeigt, das in der nach dem Bundesstützpunkt
Stuttgart immerhin zweitjüngsten Mann-
schaft der Liga steckt. Dass die Mannschaft
dann in der zweiten Saisonhälfte am Ende
auf den siebten Platz abrutschte, ist zum ei-
nen der dünnen Personaldecke geschuldet.
So standen teilweise genau sieben Spielerin-
nen inklusive Libero zur Verfügung, so dass
keine Wechselmöglichkeit bestand. Ebenfalls
eine Rolle gespielt haben dürfte der Rei-
bungsverlust zwischen Mannschaft und Trai-
ner, der Philipp Kurz schließlich im März zum
Rücktritt veranlasst hatte. Für ihn übernahm

Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter: Dirk Lafarre
Kontakt: Telefon 0 15 77 / 1 49 11 62
E-Mail: volleyball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.volleyballtgbc.de

Saisonfazit fällt durchwachsen aus



Co-Trainer Gerd Kehm die Mannschaft bis
zum Saisonende. 
Die Volleyballabteilung bedankt sich an die-
ser Stelle herzlich bei Philipp Kurz für sein En-
gagement bei der TG Biberach in den vergan-
genen zwei Jahren und wünscht ihm für die
Zukunft alles Gute.
Für die Herrenmannschaft in der A-Klasse ist
die Saison mit dem fünften Platz zu Ende ge-
gangen. Auch wenn die Platzierung sicher
nicht dem eigentlichen Leistungsvermögen
des Teams entspricht, so erscheint sie doch
verständlich. Immer wieder setzt sich die
Mannschaft sowohl im Training, als auch an
den Spieltagen anders zusammen und muss
in der neuen Formation erst wieder zusam-
menfinden. 
Einen weiteren Meistertitel haben sich die
2/4 Mixed-Volleyballer in der B1-Spielklasse
erspielt. Damit tritt das Team in der kommen-
den Saison in der A-Klasse an. In der D3-
Spielklasse hat sich die Mannschaft den drit-
ten Platz erspielt.
Die durchaus mögliche Qualifikation zur
deutschen Meisterschaft haben die U20-Mä-
dels der Volleyballabteilung knapp verpasst.
Bei der süddeutschen Meisterschaft, bei der
die TG als Gastgeber sogar den Heimvorteil
auf ihrer Seite hatte, scheiterte das Team
letztlich wegen einem einzigen Satzgewinn,
der sowohl gegen Stuttgart, als auch gegen
Offenburg drin gewesen wäre. Doch auch
der dritte Platz bei einer süddeutschen Meis-

terschaft ist ein achtbarer Erfolg für den TG-
Nachwuchs.
Die U13-Mädels, kämpften sich, gecoached
von Gerd Kehm, durch die Vor- und Halbfi-
nalrunde bis zur Bezirksmeisterschaft, ver-
passten dort aber den Sprung aufs Treppchen
knapp und wurden am Ende Vierte. Bei der
U12 sprang in der Bezirksmeisterschaft am
Ende der fünfte Platz heraus.
Die zweite Hauptrunde im U18-Jugendpokal
ging für die TG mit dem fünften Platz zu
Ende. Dadurch verpasste das Team zwar die
Teilnahme an der Endrunde, sicherte sich aber
in der Platzierungsrunde den vierten Platz.

Neubau, Umbau oder Renovierung: An
Ihre Sanitär-Installation sollten Sie nur
den Profi ranlassen. Es zahlt sich aus!

Anruf genügt! Die Kallenberg Hotline: Biberach 1561-0

Der Sanitär-Profi...Der Sanitär-Profi...



Klappe und Action: 
KiSSiMo feiert ein 
großes Zirkusfest

Impressionen zur Gala:

Die Spannung steigt… rund 500 Zuschauer verfolgten das abwechslungsreiche
Programm

… und starkelegant …

Am 9. und 10.5. feierte der Kinder- und Ju-
gendzirkus der TG Kindersportschule „KiSSi-
Mo“ zum fünften Mal seine jährliche Gala.

Die rund 70 Artisten im Alter von 7 bis 17
Jahre freuten sich über zahlreiche Zuschauer
und eine tolle Stimmung bei den beiden Auf-
führungen in der Gaisentalturnhalle.



Wir freuen uns schon auf die nächste Aufführung. Fortsetzung folgt!

Ob lustig und verblüffend … … oder ernst und spannend

„Klappe und Action“ Von Shaun das Schaaf bis …

… Spiderman oder Biene Maja. Aus Film und Fernsehen
war fast alles vertreten

Homepage, Facebook oder TG Aktuell: 
Hier gibt’s immer die aktuellsten Informationen

Die TG Biberach ist immer in Bewegung: Egal ob neue Sportangebote und Übungszeiten,
spannende Trainerschulungen, sportliche Erfolge und Großveranstaltungen. Bei der TG Bi-
berach ist immer etwas geboten. 
TG-Website: www.tg-biberach.de. Facebook-Seite: www.facebook.com/tg-biberach
TG Aktuell: Der Newsletter informiert in Kurzform über wichtige Termine und Veranstal-
tungen. Am besten gleich über unsere Website abonnieren.



Geschäftsstelle Adenauerallee 11, 88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Internet: www.tg-biberach.de

Nichts mehr verpassen: Über TG Aktuell oder über unsere 
Facebook-Seite (https://www.facebook.com/tgbiberach) 
sind Sie immer auf dem neuesten Stand! 

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Bankkonten:
Kreissparkasse Biberach: 
IBAN: DE39 6545 0070 0000 0100 83 · BIC: SBCRDE66
Volksbank Biberach: 
IBAN: DE98 6309 0100 0104 8400 05 · BIC: ULMVDE66 

Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

Beitragsermäßigung
für erwachsene Mitglieder in Ausbildung oder Studium bis max. 25 Jahre ist bis 30.06.2015
(abzgl. 5 € Bearbeitungsgebühr) möglich.

Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen in-
nerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. 
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Die Geschäftsstelle ist vom 03.08.2015 bis einschließlich 21.08.2015 geschlossen. 

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
3/2015 Sonntag, 16.08.2015 Mittwoch, 16.09.2015

Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im Vereinsheim
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